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Gemeindefahrt 2019
Vom 31. August bis zum 7. September 
2019 waren einmal mehr Mitglieder der 
drei Pfarrgemeinden Sankt Michael, Sankt 
Andreas und Dietrich Bonhoeffer im Rah-
men ihrer Gemeindefahrt unterwegs.
Nach Morgenimpuls und traditionellem 
Reisesegen mit Diakon Andreas Maurer 
startet unser Bus mit 41 Teilnehmern am 
Samstag, dem 31. August, gen Würzburg. 
Wir erreichen die Residenz-Stadt in Un-
terfranken gegen Mittag. Im Rahmen einer 
Führung erkunden wir eines der Wahrzei-
chen der Stadt, die Residenz, erbaut in der 

„Die Rhön ist schön!“ –„Die Rhön ist schön!“ –
HaWei wieder auf Reisen!HaWei wieder auf Reisen!

Marktplatz Schmalkalden

spiel, Musical, Ballett, Konzerte, Puppen-
theater und Bürgerbühne. Bei einem Blick 
hinter den „Eisernen Vorhang“, den es in 
diesem Theater aus Brandschutzgründen 
tatsächlich noch gibt, erkennt man die 
enorme Größe der Bühne.
Es folgt ein kleiner Rundgang durch die In-
nenstadt von Meiningen. Die Stadtkirche 
St. Marien auf dem größten und ältesten 
Platz der Stadt ist leider schon am späten 
Vormittag geschlossen. Wir genießen die 
sonntägliche Stille des Platzes und gön-
nen uns im „Café Sahnehäubchen“ lecke-
ren Kuchen.
Am Nachmittag erreichen wir die Fach-
werkstadt Schmalkalden im Südwesten 
Thüringens. Auch hier ist die Stadtkirche 
St. Georg bereits geschlossen. Dafür ent-
schädigt uns ein Rundgang durch die lie-
bevoll restaurierte Altstadt mit ihren vielen 
schönen Fachwerkhäusern und ein Be-
such von Schloss Wilhelmsburg oberhalb 
der Stadt.

Mit Bischof Gerber vor dem Dom zu Fulda.

Bischof Michael Gerber am
Grabmal des Hl. Bonifatius. 

Zeit zwischen 1720 bis 1744 von Balthasar 
Neumann. An der Innenausgestaltung war 
unter anderen auch der berühmte italieni-
sche Maler Giovanni Battista Tiepolo. Von 
ihm stammt das größte zusammenhängende 
Deckenfresko der Welt im Treppenhaus.
Petersberg und unser Hotel „Berghof“ im 
Ortsteil Almendorf erreichen wir am frühen 
Abend. Name und Bauweise des Hotels erin-
nern uns an frühere Aufenthalte in Österreich 
oder Südtirol. Die hohen Berge werden hier 
allerdings durch sanfte Hügel ersetzt und die 
Fernsicht ist beeindruckend.
Am Sonntag, dem 1. September, geht es zu-
nächst nach Fulda. Am Schlosscafé steigt 
mit Verspätung unsere Gästeführerin, Frau 
Reinhardt, zu. Fulda feiert gerade an diesem 
Wochenende in der Innenstadt sein 1.275-
jähriges Stadtjubiläum, was mit etlichen 
Sperrungen und Umleitungen verbunden ist.
Unser erster Ausfl ug führt uns nach Meinin-
gen. Wir besichtigen das „Meininger Thea-
ter“, ein sogenanntes „Vier-Sparten-Theater“ 
mit dem Repertoire: Oper, Operette, Schau-

Wartburg in
Eisenach. 

Bild: Jakob

Bild: Bechtold

Bild: Bechtold

Bild: Jakob
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Am Montag, dem 2. September, besuchen 
wir die Stadt Fulda und ihre Sehenswürdig-
keiten. Pünktlich um 10 Uhr treffen wir am 
Fuldaer Domes ein. Das geplante Gruppen-
foto vor dem Domportal bleibt uns leider 
versagt, denn mit viel Lärm wird auf dem 
abgesperrten Domplatz gerade eine riesige 
Stahltribüne abgebaut.
Überraschung am Morgen: Plötzlich steht 
der neue Bischof von Fulda, unser ehemali-
ger Weihbischof Michael Gerber, mitten unter 
uns! Diese Begegnung war vom Reiseteam 
zwar geplant, war aber bis wenige Tage zu-
vor wegen evtl. auftretender Terminschwie-
rigkeiten fraglich. Umso größer ist nun aber 
die Überraschung!
Bischof Gerber, aus dem badischen Ober-
kirch stammend, begrüßt seine Landsleute 
sehr herzlich. Er erzählt uns, dass er seine 
Berufung als Bischof von Fulda sehr gerne 
angenommen hat und sich hier in Fulda auch 
ausgesprochen wohl fühlt. Unseren Wün-
schen zu einem gemeinsamen Gruppenfoto 
und dem bischöfl ichen Segen kommt er sehr 
gerne nach. Allerdings, so meint er, wäre mo-
mentan vor dem Dom die Unruhe zu groß. 
Kurz entschlossen lädt er uns daher ein, mit 
ihm zusammen das Grab des Hl. Bonifatius 
unter dem Hochaltar des Domes zu besu-
chen. Nach einem kurzen Vortrag über das 
Leben und Wirken des Heiligen und einem 
gemeinsamen Lied, erteilt er uns seinen bi-
schöfl ichen Segen und wünscht uns auch 
weiterhin einen schönen Aufenthalt in der 
Rhön. Als kleines Dankeschön überreichen 
wir Bischof Gerber einen „Badischen Ein-
kaufskorb“, eine grüne Stofftasche, gefüllt 
mit Spezialitäten aus der Heimat.
In zwei Gruppen erkunden wir nun unter Füh-
rung der Eheleute Reinhart die barocke Alt-
stadt. Schlösser, Kirchen, Adelspalais, Parks 
und Gärten aus dem 18. Jahrhundert bilden 
das zentrale und kompakte Stadtviertel, das 
den Namen Barockstadt Fulda begründet.
Am Nachmittag besichtigen wir die Micha-
elskirche neben dem Dom. Sie gilt als ältester 
Nachbau der Grabeskirche und zählt zu den 
bedeutendsten mittelalterlichen Sakralbau-
ten Deutschlands.
Über den Hof des Priesterseminars errei-
chen wir den Innenraum des Doms. Dort, 
wo der Dom steht, befand sich früher ein-
mal ein Kloster, gegründet von den Missio-
naren Bonifatius und Sturmius um das Jahr 
744. Vorgängerbauwerk des Domes war 

die Ratgar-Basilika. Der Dom in seiner heu-
tigen Form wurde als dreischiffi ge Basilika 
von 1704 bis 1712 erbaut und auf den Na-
men „Christus Salvator“ (Salvator = Erlöser) 
geweiht. Das Innere des Domes ist hell und 
relativ schmucklos. Der Hochaltar, überbaut 
mit seinem Baldachin, der von schwarzen 
Marmorsäulen getragen wird, erinnert an 
den Hauptaltar des Petersdoms in Rom. Al-
tar und auch die Petrus-Statue rechts neben 
dem Altar sind sichtbare Zeichen für die enge 
Verbundenheit des ehemaligen Klosters und 
der Kirche mit Rom.
Bonifatius, geboren um 673 im Crediton 
(England), ermordet am 5. Juni 754 bei Dok-
kum (Friesland), war einer der bekanntesten 
Missionare und der wichtigste Kirchenrefor-
mer im Frankenreich. Aufgrund seiner Mis-
sionstätigkeit im damals noch überwiegend 
nichtchristlichen Germanien wird er auch als 
„Apostel der Deutschen“ verehrt.
Am Dienstag, dem 3. September, fahren wir 
erneut nach Thüringen. Diesmal zur Wartburg 
in Eisennach. Die Burg wurde um das Jahr 
1067 als landgräfl icher Hauptsitz erbaut und 
galt als Zentrum hochmittelalterlichen Dich-
tens und Minnesangs. Sie wurde zum Wohn- 

und Wirkungsort der Heiligen Elisabeth und 
bot dem vom Papst und Kaiser verfolgten 
Reformator Martin Luther Exil. 
Die Mittagspause genießen wir in einer Bä-
ckerei gegenüber des „Schmalen Haus von 
Eisenach“. Am Markt besuchen wir die evan-
gelische St.-Georg-Kirche, Taufkirche von 
Johann Sebastian Bach und Heiratskirche 
der 14-jährige ungarischen Königstocher Eli-
sabeth und Ludwig IV. Als Chorsänger und 
späterer auch als Geistlicher trat Martin Lu-
ther hier in die Öffentlichkeit.  
Unser geführter Stadtrundgang beginnt am 
Bachhaus, in dem im März 1685 der Kom-
ponist und Orgelvirtuose Johann Sebastian 
Bach geboren wurde. Die Gästeführerin lei-
tet uns über den Johannisplatz zum Martin 
Luther-Denkmal vor dem Nicolaitor. Über 
die Karlstraße erreichen wir den Markt, Ge-
orgsbrunnen, Stadtschloss, Rathaus und 
St.-Georg-Kirche. Im Hof des angrenzenden 
Martin-Luther-Gymnasiums endet unser 
Rundgang. 
Am Mittwoch, dem 4. September, stehen 
mehrere Stationen auf dem Programm, wes-
halb wir uns etwas früher als sonst auf den 
Weg zum Erlebnis-Bergwerk ins westthüring-
sche Merkers machen. In diesem Bergwerk 
wurden bis 1993 Kali und Salz abgebaut. Da-
nach wurde die Anlage in ein Besucherberg-
werk umgewandelt.
In einem besonderen Raum erhalten wir 
Verhaltensregeln und nähere Informationen 
zum Ablauf der Besichtigung. Ausgestattet 
mit Gruben-Kittel und Schutzhelm geht es 
binnen 90 Sekunden mit einem Förderkorb 
in eine Tiefe von 500 m. Dort erwarten uns 
Temperaturen von 22 bis 28 Grad und offe-
ne Mannschaftwagen, mit denen wir uns auf 
eine 21 km lange „Irrfahrt“ in ein Labyrinth 
von insgesamt 4.600 km Länge begeben!
Angefahren werden mehrere Attraktionen, 
zunächst eine Salzkristallhöhle in einer Tie-
fe von 807 m und ein Museum, welches die 
Entwicklung der Abbaugeräte und der tech-
nischen Ausrüstung der Bergleute zeigt. Wir 
erleben die Vorbereitung und die Durchfüh-
rung einer Sprengung, gottlob aber nur auf 
einer Großleinwand, aber dennoch mit ent-Im Besucherbergwerk Merkers. Bild: Jakob

Vor dem Vitusbrunnen in Vacha Thüringen Bild: Enz
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Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.spontanien.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Pauschalreisen z.B. ab Basel:
Mallorca – Menorca – Teneriffa

Lanzarote – Gran Canaria
Fuerteventura – Madeira – Kreta

Rhodos – Kos – Corfu – Chalkidiki

Busreisen: z.B. Heizmann
Steffen – Zimmermann

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Malediven

Mauritius – Kapverden

Erntedankkorb der
Marktbeschicker des
Haslacher Freitagsmarktes
Armin Meyer, Vorsitzender des Haslacher 
Freitagsmarkt e.V. freut sich, dass auch die-
ses Jahr die Marktleute des Freitagsmark-
tes für die katholische und evangelische 
Kirchengemeinden einen Erntedankkorb 
spenden konnten. Text/Bild: Peter Denig

Haslacher Freitagsmarkt
Freitags von 8.00 bis 13.00 Uhr

Mit besonderen Angeboten

an der Kirche St. Michael

sprechendem Getöse! Als Highlight der Füh-
rung bewundern wir in 500 m Tiefe in einem 
ehemaligen riesigen Salzbunker, der zu ei-
nem Konzertsaal umfunktioniert wurde, eine 
faszinierende Laser-Show. Im sogenannten 
„Goldraum“ versteckte die Reichsbank kurz 
vor Kriegsende 1945 große Teile ihres Vermö-
gens vor dem Zugriff des Feindes. Nur weni-
ge Wochen später entdeckten US-Soldaten 
den Zugang und räumten den Stollen.
Fortsetzung in der nächsten Ausgabe. Text : Hubert Jakob

Gottesanbeterin
Lange Zeit kam die Gottesanbeterin in 
Deutschland nur in Wärmeinseln wie dem 
Kaiserstuhl vor. Mittlerweile aber befi ndet sie 
sich in Ausbreitung und wurde in fast allen 
deutschen Bundesländern bereits nachge-
wiesen. Das Insekt des Jahres 2017 ist ein 
gutes Beispiel für die Veränderung unserer 
Tierwelt, da sie von der derzeitigen Klima-
erwärmung profi tiert. Auch in der Haslacher 
Gartenstadt schauen, so wie kürzlich, hin 
und wieder Exemplar vorbei (Foto). Bekannt 
ist, dass die Weibchen während oder nach 
der Begattung bisweilen die etwas kleine-
ren Männchen verspeisen. Wahrscheinlich 
handelt es sich bei dem hier abgebildeten 
Tier um ein Männchen. Es scheint die Hoch-
zeit überlebt zu haben.  Text / Bild: Klaus Duffner

Gartenstadt Freiburg-Haslach
 100 plus
 Arbeitsgemeinschaft
 im Lokalverein
 Freiburg-Haslach e.V.

Körnerstr. 6 · 79115 Freiburg
Tel. 0761 4764528

100Jahre@Gartenstadt-freiburg.de
www.Gartenstadt-Freiburg.de

Weihnachtsmarkt
in der Gartenstadt
Fast schon Tradition geworden – am 3. 
Advent, dem 15. 12. 2019, fi ndet am ge-
wohnten Ort, dem Parkplatz neben der 
Aula der Vigelius-Schule, von 16 bis 20 Uhr 
zum fünften Mal unser kleiner aber beson-
derer Weihnachtsmarkt statt. Wie gewohnt 
sorgt das Aktionskomitee für den Rahmen 
– Glühwein, Striebele, Licht auf dem Platz 
und eine feierliche Eröffnung mit Gaben-
sack für die Kinder. Für Sie immer eine tolle 
Gelegenheit, selbstgemachte Leckerei-
nen, Handgemachtes, Künstlerisches und 
anderes, was zur Jahreszeit passt, stilvoll 
anzubieten.

Wenn Sie etwas anbieten und verkaufen 
wollen – derzeit sind noch Standplätze frei 
– bitte so schnell wie möglich anmelden, 
spätestens jedoch bis zum 10.11.2019. Der 
Platz reicht für etwa 20 Stände, für die wir 
Biertische zur Verfügung stellen können, die 
Dekoration mit und ohne Pavillon überneh-
men Sie bitte selbst, ebenso die Beleuch-
tung (Stromanschluss kann nach Anmel-
dung gestellt werden). Um die Selbstkosten 
für den Markt abzudecken wird eine kleine 
Standgebühr erhoben, 10,- Euro für einen 
ganzen Tisch, der aber auch gerne von 
mehreren Anbietern geteilt werden kann. 
Diese Standgebühr ist nach der Anmeldung 
zu entrichten.
Anmeldungen und Fragen bitte nur per E-
Mail an ao@konad.de richten! Wir freuen 
uns auf ihre Anmeldung mit hoffentlich vie-
len interessanten Angeboten. Es grüßt das 
Aktionskomitee Gartenstadt 100 plus!
 Text: A. Ochsenfahrt

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest
■ Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg: 
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-
fonnummer 0800 404433377 in 

dringenden seelsorgerlichen Anliegen rund 
um die Uhr einen katholischen Priester. Für 
die Beratung in Lebenskrisen wenden Sie 
sich bitte an die bewährte Telefonseelsor-
ge – rund um die Uhr ein offenes Ohr: Tel. 
0800 1110111 oder 0800 1110222.
■ Monatliches Totengedenken: Herzliche 
Einladung zum monatlichen Gottesdienst 
im Gedenken an die Verstorbenen unserer 
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Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

Sicher im Herbst – bei Nässe und Nebel!
Batterietest gratis
Wintercheck, zzgl. Material                   ab 18,- €
4 x Radwechsel 24,- €

Locher 10.19.indd 1 25.09.2019 10:04:54Kirchengemeinde. Die Angehörigen der 
Menschen, die im zurückliegenden Monat 
bestattet wurden, werden zu diesem Got-
tesdienst persönlich eingeladen. Selbstver-
ständlich sind alle Menschen willkommen, 
die um Angehörige und Freunde trauern 
und/oder die Trauernde im Gebet begleiten 
möchten. Der Gottesdienst fi ndet am Frei-
tag, 25. Oktober, um 19 Uhr, in der Kirche St. 
Maria Magdalena im Rieselfeld statt.
■ Muttersprachliche Gottesdienste: Ita-
lienisch: Gottesdienst der italienisch-ka-
tholischen Mission jeweils am 1. Sonntag 
des Monats, 16 Uhr, in der Kirche St. Micha-
el: 3. November. Englisch: Eucharistiefeier 
der african english catholic chaplency jeden 
Sonntag, 12.30 Uhr, St.-Andreas-Kirche 
(außer wenn vietnamesischer Gottesdienst, 
dann 13.30 Uhr). Vietnamesisch: Eucharis-
tiefeier der vietnamesischen Gemeinde, 8. 
Dezember, jeweils 12.15 Uhr, anschließend 
Beisammensein.
■ Allerheiligen, Freitag, 1. November: 10 
Uhr: Eucharistiefeier in St. Michael, Has-
lach. 15 Uhr: Gräberbesuch auf dem Has-
lacher Friedhof. In Verbundenheit mit den 
Verstorbenen versammeln wir uns in der 
Trauerhalle des Friedhofes Haslach. Wir er-
innern uns gemeinsam an die Vergänglich-
keit unseres eigenen irdischen Lebens und 
benennen unsere Hoffnung auf die Aufer-
stehung. Daran anschließend werden aus-
gewählte Gräber besucht und gesegnet. 
Die Feier leitet Pfarrer Siegfried Huber.
■ Allerseelen, Samstag, 2. November, 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier in St. Andreas, 
Weingarten mit Gedenken an die Verstorbe-
nen des vergangenen Jahres. Herzliche Ein-
ladung zum Gottesdienst im Gedenken an 
die Verstorbenen unserer Kirchengemein-
de des vergangen Jahres. Die Angehöri-
gen der Menschen, die im zurückliegenden 
Jahr bestattet wurden, werden zu diesem 
Gottesdienst persönlich eingeladen, aber 
selbstverständlich sind alle Menschen will-
kommen, die um Angehörige und Freunde 
trauern.
■ Treffen der Gemeindeteams: Alle Tref-
fen sind öffentlich und Gäste willkommen. 
St. Michael: Donnerstag, 16. Oktober, 20 
Uhr, im Carlsbau, Feldbergstr. 3a.
■ Sitzung des Pfarrgemeinderates: Alle 
Sitzungen sind öffentlich und Gäste willkom-
men. Tagesordnungen hängen zeitnah in den 
Schaukästen aus und werden auf der Home-
page veröffentlicht. Mittwoch, 6. November, 
20 Uhr, im Carlsbau, Feldbergstr. 3a.
■ Martinsfeier in der Joseph-Brandel-
Anlage: Am Montag, 11. November, fi ndet 

um 18 Uhr die Martinsfeier mit Laternen-
umzug des Lokalvereins Haslach und der 
Pfarrei St. Michael in der Joseph-Brandel-
Anlage statt, zu der alle Kinder und ihre Fa-
milien herzlich willkommen sind. Beginn am 
Spielplatz.

■ Interreligiöses Friedensge-
bet FRIEDENS-ZEIT: „… und 
mit meiner kleinen Kraft su-

chen, was den Frieden schafft…“. Über-
mächtig wirkt der Unfriede weltweit: Kon-
fl ikte, die Menschen in die Flucht treiben, 
Konfl ikte im nahen Umfeld, Unfriede in sich. 
Jeder noch so kleine Beitrag zum Frieden ist 
von Bedeutung, z. B. auch ein Gebet oder 
Schweigen für Frieden mit anderen zusam-
men: 3. Mittwoch im Monat, 18 Uhr, EKZ in 
Freiburg-Weingarten (Krozinger Straße) (16. 
10. / 20. 11.). 2. Samstag im Monat, 18 Uhr 
auf dem Mundenhofsteg (Brücke zwischen 
Weingarten und Rieselfeld über die Besan-
çonallee) (12. 10./ 9. 11.).

■ Induktionsschleifen in den Kir-
chen: St. Andreas: Auf der linken Seite 

der St.-Andreas-Kirche (bei der Orgel) ist im 
Boden eine Induktionsschleife verlegt, die 
an die Verstärkeranlage angeschlossen ist. 
Gottesdienstbesucher mit Hörgeräten kön-
nen in Bänken der zwei linken Seitenblöcke 
ihr Hörgerät auf „T“ stellen. St. Michael: Im 
Zuge der Neuinstallation der Beschallungs-
anlage wurde auf der südlichen Bankseite 
(rechte Bankseite) eine Induktionsschleife 
eingebaut. Hörgeräte mit der Beschriftung 
„T“ bitte entsprechend umstellen. Dadurch 
wird der Empfang über die Induktions-
schleife aktiviert. Entsprechende Hinweis-
tafel hängen in beiden Kirchen aus.

GOTTESDIENSTE:
■ Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonn-
tag, 11 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe 
Homepage, Gemeindebrief oder Schau-
kasten an der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, 
wöchentlich.
■ Stille eucharistische Anbetung: jeden 
Donnerstag, 18 – 18.45 Uhr, Kapelle in der 
St.-Andreas-Kirche.
■ Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Pfl egeheim der AWO, Sulzburger Str. 6: 
19. 10. / 2. 11. / 16. 11.) jeweils 10.30 Uhr.

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas

■ Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, 
samstags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
TERMINE:
■ „Kirche auf dem Markt“: Haupt-/Ehren-
amtliche aus der katholischen St.-Andreas-
Gemeinde und der evangelischen Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde sind mittwochs oder 
samstags mit dem mobilen Marktstand auf 
dem Weingartener Wochenmarkt (Fritz-
Schieler-Platz) präsent. Sie laden zum Ge-
spräch ein, sind offen für Fragen, Kritik und 
Anregungen.
■ Selbsthilfegruppen im Mehrgeneratio-
nenhaus EBW, Sulzburger Str. 18. Freun-
deskreis alkoholkranker Menschen: 
Freitags, 20 Uhr, Kontakt: Armin Schilling, 
Tel. 0761 2088670. AD(H)S im Erwachse-
nenalter: Jeden vorletzten Donnerstag im 
Monat, E-Mail: ads-erwachsene@ebw-frei-
burg.de.
■ Offenes Singen: Zusammenkommen 
und einfach nur singen. Singen schafft Ab-
stand zum Tag, belebt, weckt Freude. Be-
gleitet von Mirjam Weber am Klavier singen 
wir neue geistliche Lieder. Mittwoch, 23. 10. 
/ 6. 11. / 20. 11., 19.00 – 19.45 Uhr, Jugend-
heim St. Andreas, Sulzburger Str. 16.
■ Montagabende in der Hauszellgruppe: 
19.45 Uhr, Krozinger Str. 78, 7. Stock – bei 
Roentgen. Nehmen Sie sich Zeit, schnup-
pern Sie in der Hauszellgruppe. Gönnen Sie 
sich eine Stunde in der Woche Zeit, um mit 
anderen gemeinsam zu beten, das kom-
mende Sonntagsevangelium zu teilen und 
eigene und fremde Not in den Blick zu neh-
men. Die Hauszellgruppe freut sich auf Ihr 
Kommen!
■ Café IDA 2019: Eingeladen sind Bewoh-
ner und Bewohnerinnen der Gefl üchteten-
Unterkunft und interessierte Gemeinde-
mitglieder. Wann: freitags, 22. 11., 6. 12., 
jeweils 15 – 17 Uhr. Wo: Ingeborg-Drewitz-
Allee 1a, Haus 1, Gefl üchteten-Unterkunft. 
Informationen: Beate Breiholz, Koordination 
Ökumenische Flüchtlingsarbeit, Tel. 0157 
73783708, beate.breiholz@kbz.ekiba.de.
■ „IDA näht“: Seit Juni 2018 fi ndet in der 
Flüchtlingsunterkunft IDA (= Ingeborg-Dre-
witz-Allee) ein Nähprojekt für Frauen statt. In 
den regelmäßigen Treffen nähen und ändern 
die Frauen Kleidungsstücke für ihre Kinder 
oder sich selbst. Die Gruppe dient auch als 
Möglichkeit, ganz nebenbei Deutsch zu 
lernen. Für die Kinder der Frauen gibt es 
Bastel- und Spielangebote. Das gemeinsa-
me Nähen, Teetrinken und Erzählen bietet 
den Frauen ein Stück Heimat und ermutigt 
sie zugleich über die Anknüpfung an die 
eigenen Fähigkeiten zu einem Neuanfang. 
Die Produkte von „IDA näht“ (z. B. Trauben- 
und Kirschkernkissen für warme und kalte 
Kompressen, Lavendelsäckchen für den 
Wäscheschrank) werden im Kirchenladen 
der Maria-Magdalena-Kirche im Rieselfeld, 
Maria-von-Rudloff-Platz 1, verkauft. Infos 
bei Beate Breiholz, beate.breiholz@kbz.
ekiba.de, Tel. 0157 73783708.
■ Zum Mitmachen – Lebendiger Ad-
vent 2019: Vom 1. bis zum 23. Dezember 
öffnet sich jeden Abend in Weingarten ein 
Advents-Türchen. Jeweils um 18 Uhr vor 
einer Haustüre mit einem kleinen adventli-
chen Impuls von 15 Minuten mit z. B. einer 
Geschichte, Musik, gemeinsamem Singen, 
adventlich gestaltetem Fenster, kleiner Ak-
tion … – der Phantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Wer mitmachen will, melde sich 
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bitte bis spätestens 20. Oktober (wegen 
Fertigstellung der Plakate und Flyer) im 
Pfarrbüro St. Andreas oder trägt sich in die 
dudle Liste ein. http://dudle.elk-wue.de/Le-
bendiger-Advent-2019/.

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 1201710-20

familienzentrum.st.michael@
kath-freiburg-suedwest.de

■ Regelmäßige Angebote für Eltern, Fa-
milien, Freunde – für Menschen aus dem 
Stadtteil:
Montags von 14.30 – 17.30 Uhr: Leckerer 
Kuchen und Kaffee, sowie kleine Angebote 
für Kinder erwartet Sie im Montags-Café.
Dienstags, von 8.30 – 9.30 Uhr: Familien- 
und Sozialberatung, parallel dazu gibt es 
Kaffee und Austausch im „Elterncafé“.
Dienstags, von 9.30 – 10.30 Uhr: Offener 
Sprach- und Spieltreff für Mütter und ihre 
Kinder bis 3 Jahren. Wir sprechen gemein-
sam Deutsch und lernen Neues.
Dienstags, von 11 – 12 Uhr: Offene Bera-
tungsstunde rund um das Thema Kinder-
garten, Kitaplatzsuche, Anmeldung oder 
Eingewöhnung.
Mittwochs, von 10 – 11.30 Uhr: „U3-Be-
wegungstreff“ für Eltern mit ihren Unterdrei-
jährigen.
Freitags, von 9.00 – 11.30 Uhr: „Eltern-
Kind-Treffen“ zum Spielen, Frühstücken 
und Austausch.
■ Familienfest: am Freitag, 18. Oktober 
von 15 – 17.30 Uhr im Kinder- und Famili-
enzentrum, Feldbergstr. 3a. In Kooperation 
mit der AWO-Frühförderstelle sowie dem 
SKF laden wir zu einem gemütlichen, aus-
tauschreichen, internationalen Nachmittag 
ein. Wer kann, bringe etwas für das gemein-
same Buffet mit. Für die Kinder gibt es einen 
kleinen Bewegungsparcours.
■ Kindersachen-Flohmarkt: Am Sonntag, 
27. Oktober, 13 – 16 Uhr, fi ndet der Kinder-
kleidermarkt im Carlsbau statt. Anmeldung 
und Infos bei Angelika Cannavino, Tel. 
54008 oder angelika1709@gmx.de.
 Text: Jörg Winterhalder

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

GOTTESDIENSTE:
■ Eucharistiefeiern: Sonntags, 9.15 Uhr. 
Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr. Allerheili-
gen: Freitag 1. November, 10 Uhr.
■ Eucharistische Anbetung: donners-
tags, 10.15 – 10.45 Uhr: Eine Zeit des stillen 
Gebets in persönlichen und vielfältigen An-
liegen des Lebens in der Welt.
■ Rosenkranz: freitags, 18 Uhr, ab Freitag, 
8. November, um 17 Uhr.
■ Gottesdienste im Laurentiushaus, je-
weils samstags, 16 Uhr.

          Pfarrei St. Michael

■ Ökumenisches Abendgebet: Freitag, 
8. November, Werktagskapelle St. Michael, 
jeweils 18.30 Uhr.
■ Gottesdienst für Kleine Leute (0 – 8 
Jahre): Sonntag, 20. Oktober und 17. No-
vember, jeweils 9.15 Uhr im Saal unter der 
Kirche.
■ Rosenkranz für Senioren: Mittwoch, 23. 
Oktober, 14.30 Uhr in der Kapelle des Lau-

rentiushauses, anschließend Kaffee und 
Kuchen in der Begegnungsstätte.
■ Familiengottesdienst: Sonntag, 3. No-
vember, 10.30 Uhr, mit dem Thema „Wir tei-
len Freud und Leid“.
TERMINE:
■ Ökumenisches Bibelgespräch: Mon-
tag, 14. Oktober und 11. November, 19.30 – 
21 Uhr im Vigeliuszimmer der Melanchthon-

FIESTA CHILENA - 
Chilenischer Abend 
Sonntag, den 17. November 2019 

um 17 Uhr 
Carlsbau, Feldbergstraße 3a, Freiburg 

 

Präsentation  
des Engagements von unseren Gästen Pia Munoz und Noelia 
Morales in ihrer Heimatgemeinde San Antonio de Padua in 
Linares, Chile und ihrem Freiwilligendienst in Freiburg 

Lateinamerikanische Livemusik 

Chilenische kulinarische Köstlichkeiten 

 

 
Eintritt frei 
Veranstalter 
Eine-Welt-Ausschuss der Kath. Pfarrgemeinde St. Michael 

 



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt!6

Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! So., Mo.+Mi., abends geschlossen

Herbstliche Gerichte
deftig – delikat

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 9,00 Euro

gemeinde. Alle zwei Wochen montagabends treffen sich interessier-
te Gemeindemitglieder aus St. Michael und Melanchthon und lesen 
abschnittsweise in den biblischen Schriften. Mit Unterstützung eines 
Theologen wird versucht, die Bibeltexte zu verstehen und in Beziehung 
zum alltäglichen Leben zu setzen. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen.
■ Rosenkranzandacht für Senioren: Mittwoch, 23. Oktober, 14.30 
Uhr in der Kapelle des Laurentiushauses, anschließend sind alle zu Kaf-
fee und Kuchen in die Begegnungsstätte eingeladen.
■ Altpapiersammlung: Der Container steht von Mittwoch 6. bis Sonn-
tag, 10. November, neben der Kirche St. Michael. Bitte keine Kartona-
gen und Umverpackungen, kein geschreddertes Papier; Bücher bitte 
nur ohne festen Einband! Herzlichen Dank an alle, die sich an der Aktion 
beteiligen. Der Erlös geht in die Partnergemeinde San Antonio de Padua 
in Chile und in Projekte der Eine-Welt-Arbeit.
■ Ökumenischer Seniorennachmittag: Mittwoch, 13. November, 
14.30 Uhr, Begegnungsstätte des Laurentiushauses, Carl-Kistner-Str. 
57: Haslacher Frauen gestalten den Nachmittag. Der Eintritt ist frei.
■ Fiesta chilena: Eine fi esta chilena fi ndet am Sonntag, 17. November, 
um 17 Uhr im Carlsbau, Feldbergstr.3a, statt. Anlass ist die Partner-
schaft der Kirchengemeinde St. Michael mit der Pfarrgemeinde San 
Antonio de Padua in der chilenischen Kleinstadt Linares. Derzeit befi n-
den sich mit Noelia Catalina Morales Gonzalez und Pia Valentina Muñoz 
Flores zwei junge Frauen aus der Partnergemeinde für ein ganzes Jahr 
in Freiburg, wo sie in den Werkstätten für Menschen mit Behinderung 
in Haslach ein Freiwilliges Soziales Jahr ableisten. Dabei wohnen sie 
in Gastfamilien und nehmen am Leben der Pfarrgemeinde teil. Bei der 
fi esta chilena werden die beiden in Wort und Bild von ihrer Heimatge-
meinde, aber auch von ihren Erfahrungen in Deutschland berichten. 
Außerdem gibt es Informationen zur Partnerschaft der beiden Pfarrge-
meinden. Umrahmt wird das Ganze von lateinamerikanischer Live-Mu-
sik und kulinarischen Spezialitäten aus Chile. Der Eintritt ist frei.
■ Seniorentanz in Haslach: Montags, 14-tägig, 15 – 16.30 Uhr im 
Carlsbau: Offene Tanzgruppe für 55+ Jahre, Gesellschafts-Gruppen-
Kreistänze, Internationale Folklore. Tanz trainiert auf angenehme Weise 
Gedächtnis, Reaktion, Koordination und Konzentration. Leitung: Hil-
trud Müller-Janocha, Seniorentanzleiterin; Kosten: 3,- € pro Nachmit-
tag. Nächster Termin: 21. Oktober und 4. November.
■ Yoga – Entspannungsübungen und Atemtechnik: Donnerstags, 
9 Uhr / 10.45 Uhr im Carlsbau: Immer donnerstags gibt es zwei Yoga-
Gruppen, die sich über neue Mitglieder freuen: von 9 – 10.30 Uhr und 
von 10.45 – 12.15 Uhr. Leitung: Helga Konietzko, Soz. Päd. und Yo-
galehrerin. Es gibt jederzeit die Möglichkeit, einmal in den Kurs hinein 
zu schnuppern. Ansprechpartnerin für Fragen und weitere Infos: Silvia 
Tröscher-Paul, Tel. 442277.
■ Kolpingfamilie Freiburg-Haslach: Montag, 21. Oktober, 19.30 Uhr: 
Wortgottesdienst zum Weltgebetstag in der Kirche St. Michael, an-
schließend Beisammensein im Carlsbau. Montag, 4. November, 15.30 
Uhr: Besichtigung Münsterbauhütte – Anmeldung erforderlich. Montag, 
11. November, 20 Uhr, Carlsbau: Quizabend.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de
■ „KleKi – Kleine Kirche – Sonntags um 10 Uhr: Herzliche Einladung 
zur KleKi – Kleine Kirche für Kinder von 0 – 6 Jahren und die ganze Fa-
milie im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum. Wir feiern zusammen 
Gottesdienst. Auch Bastelaktionen, kleine Knabbereien, Saft, Tee und 
Kaffee gehören dazu. Der nächste Termin ist am 13. Oktober.
■ Gemeindefrühstück mit Kindern aus unseren Kitas: Einmal im 
Monat laden wir Sie zum Frühstück mit Kindern aus unseren Kinder-
einrichtungen ein. Und zwar freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr im Gottes-
dienstraum in der Bugginger Straße 42. Der nächste Termin ist am 
18. Oktober.
■ „Wo zwei oder drei ...“ – offener Bibelgesprächskreis: Wenn Sie 
Interesse haben, mit anderen Menschen über biblische Texte, deren 
Hintergründe und ihre mögliche Bedeutung für unseren Alltag ins Ge-
spräch zu kommen, dann sind Sie herzlich eingeladen. Wir treffen uns 
jeden dritten Montag im Monat von 19.30 bis 21 Uhr in der Kapelle der 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde (Untergeschoss), Bugginger Straße 42. 
Das nächste Treffen ist am 21. Oktober. Nähere Informationen: Pfarr-
büro Südwest, Tel. 0761 45969-0.

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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■ FriedensZeit für Menschen aller Welt-
anschauungen: Die FriedensZeit soll kein 
Werben für die eigene religiöse oder welt-
anschauliche Richtung sein, sondern den 
Wunsch nach Frieden aus der eigenen Tradi-
tion sichtbar werden lassen. Am 3. Mittwoch 
im Monat ist die FriedensZeit um 18 Uhr im 
EKZ (Krozinger Straße). Am 2. Samstag im 
Monat treffen wir uns für die FriedensZeit 
um 18 Uhr auf dem Mundenhofsteg (Brücke 
zwischen Weingarten und Rieselfeld über die 
Besançonallee).
■ Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern 
weit entfernt und freuen Sie sich, wenn die-
se ab und zu Besuch von der Gemeinde be-
kommen? Lernen Sie gerne neue Menschen 
kennen? Freuen Sie sich, wenn andere sich 
freuen? Dann steigen Sie doch in unseren 
Besuchskreis ein. Wir besuchen Menschen 
aus der Gemeinde anlässlich ihres Geburts-
tages. Alle zwei Monate treffen wir uns, um 
uns über unsere Erfahrungen auszutauschen 
und die anstehenden Besuche aufzuteilen 
– ob Sie einen Besuch im Monat überneh-
men oder gerne zehn Menschen besuchen 
möchten, bleibt Ihnen überlassen. Wenn Sie 
sich angesprochen fühlen, dann melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro, Tel. 45969-0. Es 
besteht seelsorgerliche Schweigepfl icht.
■ IDA näht: Ab sofort erhalten Sie unsere 
schönen, handgenähten Kirsch- und Trau-
benkernkissen und Lavendel-Säckchen im 
KirchenLaden, Maria-Magdalena-Kirche im 
Rieselfeld. Öffnungszeiten Montag bis Frei-
tag von 16 – 18 Uhr und Samstag von 10.30 
– 12.30 Uhr. „Ida näht“ ist ein Nähprojekt für 
gefl üchtete Frauen, das seit Juni 2018 in 
der Unterkunft in der Ingeborg-Drewitz-Al-
lee (=IDA) stattfi ndet. In den regelmäßigen 
Treffen nähen und ändern die Frauen Klei-
dungsstücke für ihre Kinder oder sich selbst. 
Die Gruppe dient auch als Möglichkeit, ganz 
nebenbei Deutsch zu lernen. Für die Kinder 
der Frauen gibt es Bastel- und Spielangebo-
te. Das gemeinsame Nähen, Teetrinken und 
Erzählen bietet den Frauen ein Stück Heimat 
und ermutigt sie zugleich über die Anknüp-
fung an die eigenen Fähigkeiten zu einem 
Neuanfang.
■ Ansprechpartnerin ist Beate Breiholz, 
Ev. Pfarrgemeinde Südwest, Koordina-
tion für ökumenische Flüchtlingsarbeit 
Haslach-Weingarten-Rieselfeld, Mo., Mi., 
Do. Tel. 01577 3783708, E-Mail: beate.
breiholz@kbz.ekiba.de. Text: Petra Blum

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Besuch aus Kamerun in 
der Melanchthonkirche
Zu einem spontanen Besuch innerhalb ihrer 
10-tägigen Deutschlandreise kamen zwei 
Damen vom Kaffeeprojekt aus Kamerun 
des Vereins Dikome e.V. aus Schopfheim 
zum Sonntagsgottesdienst am 15. 9. 2019 
in die Melanchthonkirche. Mit dabei war der 
Vereinsvorsitzende, Richard Renz, der der 
Gemeinde über die aktuelle Entwicklung 
aus dem Kaffee- und dem politischen Be-
reich berichtete. Erfreulich ist, dass trotz 
den schweren Unruhen in Kamerun, die 
zwischen der frankophonen und anglo-

V.l.n.r.: Richard Renz, Frau Obe, Emmerence Etongwe Bokoe und Markus Eichin, Pro-
jektpartner des Predigtbezirks Melanchthon.

phonen Gesellschaft ausgebrochen sind, 
ein Seecontainer mit 20 Tonnen ausgeführt 
werden konnte. Er dankte Emernce Etong-
we Bokoe, die trotz diesen Unruhen uner-
müdlich die Geschäfte vor Ort regelt. Für die 
deutschen Vereinsmitglieder wäre die Reise 
in die Krisengebiete lebensgefährlich.
Nachdem der Verein eine Schule einge-
richtet hatte, die zwischenzeitlich über 100 
Schülerinnen und Schüler besuchten, bleibt 
diese derzeit auf Grund der Unruhen ge-
schlossen. Dennoch hat man erkannt, dass 
auch nach der Schule eine weitere Bildung 
sinnvoll ist. So hat der Verein auch eine Art 
Berufsschule eingerichtet, deren Leiterin 
Frau Obe ist. Auch ihr dankte Herr Renz für 
deren Einsatz.

Frau Zipfel und Herr Eichin dankten den 
Damen aus Kamerun für deren Einsatz mit 
einem sommerlichen Blumenstrauß und 
Herrn Renz für dessen ehrenamtlichen Ein-
satz im Verein mit einem leckeren Tropfen 
aus dem der hiesigen Region.
Alle drei Gäste standen im Anschluss an 
den Gottesdienst beim sonntäglichen Kir-
chencafé den Gottesdienstbesucher*innen 
für Gespräche bereit, was auch stark ge-
nutzt wurde.
Die Gemeinde konnte so nun auch die Pro-
jektpartnerinnen aus Kamerun vor Ort ken-
nen lernen und den Bezug dazu festigen. 
Der Kaffee wird für den Verein sonntags 
nach dem Gottesdienst verkauft.
 Text/Bilder: Markus Eichin
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Jehovas Zeugen
Freiburg-Französisch

Wie kann man erfahren,
was in Zukunft geschieht?
(COMMENT CONNAÎTRE
VOTRE AVENIR?)
In französischer Sprache
Samstag, 16. Oktober 2019, 16.00 Uhr, Kö-
nigreichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtin-
ger Str. 19, EG rechts, Gewerbegebiet Haid, 
Freiburg. Eintritt frei
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Es ist sehr wertvoll zu wissen, was die Zu-

kunft bringt.
– Nur Gott kann mit Gewissheit vorhersa-

gen, was geschehen wird.
– Stärken wir unser Vertrauen in die Vorher-

sagen Gottes. Text: Ariel Emter

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler*innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler*innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Qualifi zierung
Ergänzende Hilfe
ab Januar 2020. Anmeldung ab sofort.
Das Nachbarschaftswerk e.V. bietet ab Ja-
nuar 2020 eine Qualifi zierung zur Ergänzen-
den Hilfe bzw. Präsenzkraft an. Darauf auf-
bauend können Kurse in Hauswirtschaft, 
Pfl egehilfe und Alltagsbegleitung besucht 
werden. Interessierte aus Haslach, Weingar-
ten, Haid sowie den angrenzenden Stadtge-
bieten können sich ab sofort anmelden. Die 
Kurse sind geeignet für Arbeitssuchende 
oder Wiedereinsteiger*innen. Teilnehmen-
de sollten Sprachkenntnisse mit Niveau B2 
haben. Voraussetzung für die Teilnahme ist 
ein Orientierungspraktikum von 40 Stunden 
in einem Seniorenheim. Zudem ist ein gutes 
Einfühlungsvermögen, Geduld mit hilfsbe-
dürftigen Menschen, Zuverlässigkeit und 
die Fähigkeit in einem Team zu arbeiten, 
wichtig.
Wer alle Module durchläuft, erhält das an-
erkannte Zertifi kat „Alltagsbegleitung nach 
§ 43b SGB XI“ und fi ndet damit mit hoher 
Wahrscheinlichkeit eine Beschäftigung in 
der Seniorenbetreuung in einem Privat-
haushalt oder in einer Senioreneinrichtung.
Der Besuch aller Module ist kostenlos. Nä-
here Informationen erhalten Sie bei Simo-

ne Straub, Nachbarschaftswerk e.V., Tel. 
896292-09 oder per E-Mail: simone.straub
@nachbarschaftswerk.de.
Die Qualifi zierung ist ein Fortbildungsange-
bot des Projektes „SMART in HaWei“. Es 
wird von der Stadt Freiburg koordiniert und 
im Rahmen des ESF-Bundesprogramm 
„Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier 
– BIWAQ“ durch das Bundesministerium 
des Inneren, für Bau und Heimat und den 
Europäischen Sozialfonds gefördert. 

Schulbeginn heißt
Hausaufgabenzeit
Die Schule hat wieder begonnen und damit 
auch die Zeit, in der jeden Tag Hausaufga-
ben und Klassenarbeiten anstehen. Es ist 
manchmal gar nicht so einfach, das alleine 
hinzubekommen. Wir in den Lernförder-
gruppen können die Kinder und Jugendli-
chen dabei unterstützen.
Was bieten die Lernfördergruppen? Die 
Lernfördergruppen richten sich an Jugend-
liche der weiterführenden Schulen, die Un-
terstützung in ihrem Schulalltag brauchen. 
Es besteht für sie die Möglichkeit, täglich 
nach der Schule bei uns ihre Hausaufga-
ben zu erledigen, auf Klassenarbeiten oder 
den bevorstehenden Abschluss zu lernen 
und Unterstützung für Bewerbungen zu er-
halten. Sollte es mal zu Konfl ikten mit der 
Schule kommen, stehen wir den Jugend-
lichen und ihren Erziehungsberechtigten 
gerne beratend zur Seite.
Das Förderangebot fi ndet im Rahmen meh-
rere Kleingruppen statt und wird von unse-
rem Team mit dem Grundsatz der Hilfe zur 
Selbsthilfe professionell begleitet. Unser 
Team besteht aus zwei hauptamtlichen 
Sozialpädagog*innen, Lehramtsstudieren-
den, angehenden Sozialarbeiter*innen und 
Studierenden anderer Fachrichtungen, die 
uns mit ihren fachlichen Kenntnissen zur 
Seite stehen. 
Was kostet das? Dieses Angebot ist für 
Jugendliche kostenfrei, sofern sie oder ihre 
Erziehungsberechtigten Wohngeld/Grund-
sicherungsleistungen/Leistungen nach 
dem Asylbewerberleistungsgesetz oder Ar-
beitslosengeld II erhalten. Für alle, die diese 
Unterstützungsleistungen nicht erhalten, 
beläuft sich der Beitrag auf 30,- € im Mo-
nat. Bei der Anmeldung zu den Lernförder-
gruppen sollen die Eltern oder Erziehungs-
berechtigten dabei sein, damit ein persönli-
ches Kennenlernen stattfi nden kann. 
Zeiten unseres Angebots: 14.00 – 15.30 
Uhr: Lernfördergruppen für 5. – 8. Klasse. 
15.30 – 17.00 Uhr: Lernfördergruppen ab 9. 
Klasse.
Hier fi ndet ihr uns: Haus Weingarten, Aug-
gener Weg 73, 79114 Freiburg.
Bei Fragen dürfen Sie uns gerne kontak-
tieren: Peter Frank, Diplom-Pädagoge, Pe-
ter.Frank@nachbarschaftswerk.de; Karin 
Zimmermann, Erziehungswissenschaftle-
rin, Karin.Zimmermann@nachbarschaftsw
erk.de; Tel. 0761 88860351. Telefonisch er-
reichen Sie uns während der Schulzeit mon-
tags bis freitags, von 14.00 – 17.30 Uhr.
 Text: Stefan Purwin

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Sarah Höferlin, Tel. 
7679005. Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 13.00 
Uhr und Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
Smart in HaWei:
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mi., 9.00 – 11.00 Uhr, Bewerbungsberatung 
+ Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 1 x im Monat: : Mi., 16.10. + 20.11.2019,
 9.00 – 11.00 Uhr, weitere Termine in der
  Kita St. Michael, Feldbergstr. 5:
 Di., 22. 10. + 5. 11. 2019, 8.00 – 9.30 Uhr.
l Internationale Frauenteestube:
 Di., jeweils 9.00 – 12.00 Uhr.
l Mediencafé Haslach
 Do., 10. + 24. 10. + 14. 11. 2019,
 jeweils 10.00 – 12.00 Uhr
 Praktische Tipps und Hilfestellung rund
 um die mobile Kommunikation,
 jeden 2. + 4. Do. im Monat, Eintritt frei!

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

Informationsveranstaltung 
mit Frau Fischer vom Seniorenbüro der 
Stadt Freiburg zum Thema:

„Umzug in ein Pfl egeheim“
Grundlegende Aspekte für die Auswahl. In-
formation zu Kosten bzw. Finanzierung des 
Pfl egeheimplatzes. Am Mittwoch, 6. No-
vember 2019, um 18 Uhr, im Stadtteilbüro 
Haslach. Text: Stefan Purwin

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
ist der 25. Oktober 2019.

Aktuelles: In Kooperation mit dem Kinder- 
und Jugendzentrum Weingarten organisie-
ren wir 1 x im Monat mit und für Familien 
einen gemeinsamen Ausfl ug. Aktuell sind 
folgende Termine geplant:
Montag, 28. 10. (Herbstferien): Geoca-
ching-Tour zum Mundenhof. Treffpunkt 
Kinder- und Jugendzentrum, Bugginger Str. 
42, 13 Uhr.
Samstag, 30. 11.: Ausfl ug in die Stadt. Be-
such bei Boutique Le Sac, Unverpackt- 
Laden, Weihnachtsmarkt. Treffpunkt Kin-
der- und Jugendzentrum, Bugginger Str. 42, 
13 Uhr (Sofern vorhanden bitte Regiokarte 
mitbringen).
Samstag, 8. 12.: Weihnachtsmarkt St. 
Andreas, 13 – 17 Uhr.

Nachbarschaftstreff
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

im Quartierstreff Buggi 50

Bugginger Str. 50 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 476 4914

nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
www.diakonie-suedwest.de
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Mo. – Fr.,   8.30 – 12.30 Uhr
Mo. und Mi., 15.30 – 18.00 Uhr

Wir sprechen Russisch.
Krozinger Straße 7 – 11

Weingarten Einkaufszentrum
Telefon 0761 16742

Zahnarztpraxis
Ewa Szymkiewicz

Samstag, 25. 1. 2020: Schlittschuhlaufen. 
Treffpunkt Kinder- und Jugendzentrum, 
Bugginger Str. 42, 12.30 Uhr

Wochenprogramm
Offenes Café: Montag und Donnerstag, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr.
Buggi 50 kocht: Mittagstisch  am Dienstag, 
Essenszeit: 12.30 Uhr (Anmeldung erbeten 
bis Montag 12 Uhr).
Sprach-Treff: Erzählkreis und Sprachü-
bungen für den Alltag in Deutschland, Mitt-
woch, 9.30 – 11 Uhr.
Internationaler Frauen-Treff: Begegnung 
– Beratung – Begleitung – Beteiligung. Bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee tauschen wir 
uns aus, schmieden Pläne für gemeinsame 
Aktivitäten für uns und unseren Stadtteil. 
Bei Bedarf gibt es im Rahmen des Grup-
pentreffs auch die Möglichkeit zu Einzelge-
spräch oder  Unterstützung beim Ausfüllen 
von Formularen. Aufgrund der Gruppengrö-
ße fi ndet dieses Angebot derzeit  im Kinder 
- und Jugendzentrum, Bugginger Str. 42 
statt. Mittwoch, 11.00 – 13.00 Uhr. 
Offener Abend: Mittwoch, 19 – 21 Uhr. 
Mutter-Kind-Gruppe: Für Mütter mit Ba-
bys und Kleinkindern bis ca. 2 Jahre für 
gemeinsames Spielen, Austauschen und 
Unterstützung in Erziehungsfragen. Aus or-
ganisatorischen Gründen fi ndet dieses An-
gebot im Kinder- und Jugendzentrum, Bug-
ginger Str. 42, statt. Freitag, 10.30 – 12.00 
Uhr.
Raus aus den Schulden – rein ins Leben: 
Beratungsangebot nach tel. Terminabspra-
che. Kontakt: Regine Geppert.
Regiokartenverleih: Tageweise bzw. für‘s 
Wochenende verleihen wir eine Regiokarte 
auf Spendenbasis. Eine Reservierung ist ab 
14  Tage im Voraus möglich.
Quartiersfahrrad: Im Rahmen unserer Öff-
nungszeiten oder auch tageweise können 
Sie bei uns ein Fahrrad – bei Bedarf mit An-
hänger – entleihen.
ASK-Ausgabestelle für Sportbedarf für 
Kinder und Jugendliche: Aus unserem 
Sportmittelschrank geben wir während der 
Öffnungszeiten  gespendete, gut erhaltene 
Sportkleidung für Kinder und Jugendlliche 
weiter. 
Weingartener Friedensteppich: Über den 
Nachbarschaftstreff  kann der Weingarte-
ner Friedensteppich entliehen werden: Ob 
für eine private Feier, einen  Gottesdienst, 
ein Fest im Quartier oder als längerfristige 
Dekoration in einer Einrichtung oder einem 
Ladengeschäft – Wir freuen uns wenn  der 
Friedensteppich „auf Tour geht“.
Für Anfragen/Reservierungen zum Frie-
densteppich können Sie mich telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail kontaktieren:
Regine Geppert: Di., Mi., Fr.: 9.00 – 12.30 
Uhr oder per E-Mail: nachbarschaftstreff@
diakonie-suedwest.de.  Text: Regine Geppert

Haslacher Netz

eine Kooperation von
Ev. Melanchthongemeinde,

Kath. Pfarrei St. Michael und Nachbar-
schaftswerk e.V. Stadtteilbüro Haslach.
Kontakt: Regina Wielsch, Stadtteilbüro 

Haslach, Melanchthonweg 9b,
79115 Freiburg-Haslach, Tel. 7679002 
oder die beiden Kirchengemeinden

Nachbarschaftliche
Unterstützung
durch Ehrenamtliche und für eine Kultur 
des Helfens im Stadtteil Haslach
Beim Haslacher Netz unterstützen Ehren-
amtliche einmal in der Woche andere Men-
schen im Stadtteil Haslach z.B. bei älteren 
oder kranken Menschen, die einsam oder 
bewegungseingeschränkt sind, durch Be-
suche und gemeinsame Spaziergänge 
oder durch Botengänge oder sie helfen 
Migrant*innen beim Deutschlernen oder bei 
Behördenangelegenheiten. 
Als Ehrenamtliche werden Sie dabei profes-
sionell unterstützt. Einmal im Monat fi ndet 
eine Helfergruppe zum Austausch und zur 
Fortbildung statt.
• Wir freuen uns sehr über neue Ehren-
amtliche, da der Unterstützungsbedarf 
zunimmt. Gerne können Sie sich persön-
lich zu einem unverbindlichen Kennen-
lernen bei uns melden.
• Wenn Sie selbst, ein/e Angehörige/r 
oder jemand in Ihrer Nachbarschaft Un-
terstützung benötigt und gerne einmal 
in der Woche besucht werden möchten, 
dann melden Sie sich bei uns.

Informationsveranstaltung 
mit Frau Fischer vom Seniorenbüro der 
Stadt Freiburg zum Thema: „Umzug in ein 
Pfl egeheim“. Grundlegende Aspekte für 
die Auswahl. Information zu Kosten bzw. 
Finanzierung des Pfl egeheimplatzes. Am 
Mittwoch, 6. November 2019, um 18 Uhr, 
im Stadtteilbüro Haslach. Text: Regina Wielsch

Postfach 122 · 79001 Freiburg
Telefon 0761 19295

täglich von 10.00 –18.00 Uhr
E-Mail: aa-alfons@web.de

Gruppentreff – bzw.
Meetingzeiten in Haslach
Markgrafenstraße 18 b bei der Melanchthon-
kirche, 79115 Freiburg-Haslach
Dienstag: von 19.30 – 21.00 Uhr
Mittwoch: von 18.30 – 19.30 Uhr
 (englischsprachig)
Freitag: von 17.00 – 18.30 Uhr
Samstag: von 16.00 – 17.30 Uhr
Sonntag: von 19.30 – 21.00 Uhr Text: Sigrid

  Anonyme
  Alkoholiker

Sulzburger Str. 18 · Tel. 0761 49078-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de

Wir laden Sie herzlich ein zu
folgenden Veranstaltungen:
■ Di., 15. 10. 2019, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“ – Ge-
sprächsnachmittag.
20.00 Uhr: Vortrag und Gespräch; Trennung 
und Scheidung.
■ Mi., 16. 10. 2019, 14.30 – 16.00 Uhr:
Kurs: Zurück zur Beweglichkeit; 66,- € (10x).
■ Do., 17. 10. 2019, 19.30 Uhr:
Internationaler Literaturkreis: Buchbespre-
chungsabend.
■ So., 20. 10. 2019,14.30 – 16.30 Uhr:
EKKI: (Groß-)Eltern-Kind-Kamishibai-Café.
■ Do., 24. 10. 2019, 15.00 – 17.00 Uhr:
Spiele- und Bastel-Nachmittag.
■ Sa., 26. 10. 2019, 19.30 Uhr:
Klassik in Weingarten: Konzert mit Querfl ö-
te und Klavier.
■ Fr., 8. 11. 2019, 18.00 – 20.00 Uhr:
Aquarell-Kurs; 78,- € (10x).
20.00 Uhr: Kulturbühne Weingarten.
■ Do., 14. 11. 2019, 19.30 Uhr:
Jakobs-Stammtisch – Austauschabend.
Ein Angebot von vielen der EBW:
EKKI: (GROSS-)ELTERN-
KIND-KINO-CAFÉ
Am Sonntag, 20. 10. ist wieder Kinder-
Kino-Kaffee-Nachmittag. Groß und Klein 
sind herzlich willkommen! Text: MGH

Mehrgenerationenhaus 
EBW Freiburg-Weingarten
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
ist der 25. Oktober 2019.

www.spontanien.de
z.B. ab BASEL + BADEN-BADEN
SPAREN mit Reisepreisvergleich
mit Hotelbewertungen buchen!

◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Mo,  14.10. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
Di, 15.10. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Mi, 16.10. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Do, 24.10. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Do, 31.10. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Sa, 2.11. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Mo, 4.11. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
Di,  5.11. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840
So, 10.11. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Mi,  13.11. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

St. Laurentiushaus e.V.

Begegnungsstätte
November-Programm 2019
AKTUELLE  VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 6. 11. 2019, 14.30 Uhr: Musi-
kalischer Nachmittag im Saal der Begeg-
nungsstätte. Mit bekannten und beliebten 
Musikstücken laden Herr und Frau Reppig 
alle Stadtteilbewohner ein, die Freude an 
Musik haben – zum Mitsingen, Schunkeln, 
Tanzen oder einfach zum Zuhören. Für das 
leibliche Wohl ist auch gesorgt. Eintritt frei.
Dienstag, 12. 11. 2019, 15.00 Uhr: En-
caustic Malen im Kaffeestübchen. Mit ei-
nem speziellen Maleisen und geschmolze-
nen Wachsfarben malen wir jahreszeitliche 
Motive. Kostenloses Kursangebot.
Mittwoch, 13. 11. 2019, 14.30 Uhr: Öku-
menischer Kaffeenachmittag für alle Se-
nioren des Stadtteils. Anschließend gestal-
ten die „Haslacher Frauen“ den Nachmittag 
mit Gesang, Musik und Tanz.
Mittwoch, 20. 11. 2019, 14.00 Uhr Ad-
ventsbasar im Saal der Begegnungsstätte. 
Es werden viele schöne Strickwaren und 
zahlreiche Geschenkartikel angeboten. Mit 
einer reichhaltigen Kuchentheke, Kaffee 
und verschiedenen anderen Getränken ist 
auch für das leibliche Wohl gut gesorgt.
REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN
Jeden Montag: 10.00 Uhr, Osteoporose-
Gymnastik und Sturzprophylaxe im Saal.
Jeden Montag: 11.00 Uhr, Gedächtnis-
training im Kaffeestübchen.
Montags im Wechsel: 14.30 Uhr, Spiele-
Treff oder „Gesprächskreis“.
Jeden Dienstag: 10.00 Uhr, „Tanz mit! 
Bleib Fit!“ im Saal.
Jeden Mittwoch: 9.00 bis 12.00 Uhr, Blut-
druckmessen im Schwesternbüro.
Jeden Donnerstag: 9.00 und 10.00 Uhr, 
Gymnastikkurse im Saal.
Jeden Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr, Blut-
druckmessen im Schwesternbüro.
Jeden Freitag: 9.00 Uhr, „Nordic Walking“ 
in der Gruppe.
In den Herbstferien vom 28. 10. 2019 bis 
1. 11. 2019 hat die Begegnungsstätte ge-
schlossen!
Begegnungsstätte St. Laurentiushaus, 
Carl-Kistner-Straße 57, 79115 Freiburg, 
Tel. 484817, swa@stlaurentiushaus.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 bis 12.00 
Uhr. Mo. – Do., 14.00 bis 16.00 Uhr.
Ansprechpartnerin: Brigitte Oschwald 
(Dipl.-Sozialpädagogin). Sprechzeiten: 
Mo., 10.00 – 12.00 Uhr. Text: Brigitte Oschwald

Gründungszentrum + Erwerbslosenberatung
Diakonisches Werk Freiburg

Krozinger Str. 7 · D-79114 Freiburg
Tel. 0761 7677131 · Fax 0761 7677133 

buschmann@diakonie-freiburg.de
www.goethe2.de.

1. Gender-Marketing: Erfolgreiche Marke-
ting-Strategie oder Verfestigung von Rol-
lenklischees? Vortrag mit anschließender 
Diskussion, Dienstag, 1. 10. 2019, 15.00 
– 17.00 Uhr, Gründungszentrum Goethe II., 
Krozinger Str. 7.
2. Kurs: Marketing für Selbstständige: 
Mi., 16., 23. und 30. 10. 2019 jeweils im 
Gründungszentrum von 9.00 – 12.30 Uhr.
3. Vortrag für Selbstständige „Digitale 
Netzwerke nutzen“ (Teilnahme auch ohne 
nachfolgenden Workshop möglich). Di., 15. 
10. 2019, 10.00 – 11.30 Uhr im Gründungs-
zentrum.
4. Workshop für Selbstständige „Digitale 
Netzwerke nutzen“ Workshop anknüp-
fend an den Vortrag vom 15. 10. 2019, Fr., 
25. 10. 2019 und Di., 29. 10. 2019, jeweils 
10.00 – 11.30 Uhr im Gründungszentrum 
Goethe II.
5. PC-Anwendung für Digitale Netzwer-
ke, Di., 5.  und 12. 11. 2019, 9.00 – 12.30 
Uhr bzw. 9.00 – 12.00 Uhr Raum wird noch 
bekannt gegeben.
6. Akquise-Kurs für Selbstständige, Fr., 
22. Nov., 13.30 – 16.30 Uhr; Di., 3. Dez., 9.00 
– 13.00 Uhr; Fr., 13. Dez.,13.30 – 16.30 Uhr. 
Raum: jeweils im Hans-Dürr-Theater, Lörra-
cher Str. 45, 79115 Freiburg.
Anmeldung und Rückfragen siehe oben.
 Text:  Alfred Buschmann

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de

ANGEBOTE IM QUARTIERSTREFF:
MONTAG: Offener Singkreis, mit Franz 
Gädker (Mundharmonika), 15 bis 16 Uhr. 
„Kraft & Balance – 50 plus“, gesundheit-
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Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Wohliger Herbst mit Freiburger Stadthonig!
Nach einem schönen Sommer, in dem wir alle genügend Sonne getankt haben, können wir 
den Herbst so richtig genießen. Ob an schönen Tagen oder bei Schmuddelwetter, dieser 
Jahreszeit kann man auf jeden Fall etwas abgewinnen ... ein heißes Bad, eine Tasse Tee mit 
Honig. Mit Honig? Da haben wir etwas besonderes für Sie: den Freiburger Stadthonig! Was 
ist daran besonders? In der Stadt fi nden die Bienen von März bis November eine vielfältige 
und reichhaltige Auswahl an Pollen und Nektar. Das kann man schmecken. Da es in der 
Stadt ca. 3 Grad wärmer ist als auf dem Land, gibt es mehr Flugtage. Dadurch wird mehr-
mals im Jahr frischer Honig geerntet. Pestizide, die in der Landwirtschaft eingesetzt wer-
den, gibt es in der Stadt so gut wie nicht. Und was ist mit den Schadstoffen? Keine Angst, 
die Bienen bauen Schadstoffe zu ihrem eigenen Schutz ab und lieben wie wir sauberen 
Honig. Neugierig geworden? Im Oktober gibt es eine Sondergröße zum Kennenlernen in 
beiden Apotheken am Scherrerplatz. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Stephanie FranzAngelika Herr

liches Sporttraining für Frauen + Männer. 
Leitung Nicola Glöckle, 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Literaturkreis, November, „Der Schwim-
mer“ von Zsuzsa Bank, mit Ute Zimmer-
mann, jeden 2. Montag im Monat, 19 bis 
20.30 Uhr.
DIENSTAG: Hatha-Yoga, 19 bis 20.30 Uhr,  
Leitung Christa Doll. Stricken und Spaß am 
gemeinsamen Handarbeiten, helfende 
Hände, Hildegard Lais und Irene Böttcher, 
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 14.30 
bis 17 Uhr. Sozialberatung, Sprechstunde 
bei Renate Kieninger, jeden 4. Dienstag im 
Monat, 11 bis 12.30 Uhr.
MITTWOCH: Nachmittags-Café, 14.30 
bis 17.00 Uhr.
DONNERSTAG: Tänzerisches Bewe-
gungstraining, mit Tanzlehrerin Viviane 
Amann, 10 bis 11 Uhr, Einstieg jederzeit 
möglich. Rhythmusgruppe Trommeln, mit 
Tanzlehrerin Viviane Amann, 11 bis 12 Uhr, 
Einstieg jederzeit möglich. Spiele-Nach-
mittag, mit Hildegard Buchholz, jeden 1. 
+ 3. Donnerstag im Monat, 15 bis 18 Uhr. 
„Pilates“: Sanftes Ganzkörpertraining, Lei-
tung Nicola Glöckle, 18 bis 19 Uhr.
FREITAG: Progressive Muskelentspan-
nung,  mit Sieglinde Schäfer, jeden 2. und 
4. Freitag im Monat, 10 bis 11 Uhr. Fit im Al-
ter“ Seniorengymnastik, 13.45 bis 14.45 
Uhr, Leitung Martina Felder-Güss. Klein-
kind-Eltern-Treff, mit Simone Bleile, jeden 
2. und 4. Freitag im Monat, 15 bis17 Uhr. 
Abendspaziergang mit geselligem Aus-
klang mit Kerstin Meyn, Treffpunkt vor dem 
Quartierstreff jeden letzten Freitag im Mo-
nat, Startzeit 16.00 bis 17.30 Uhr.
SAMSTAG: Näh-Treff für Alle, Nähmaschi-
ne und Materialien sind mitzubringen. Mit R. 
Östreicher, jeden 2. Samstag im Monat, 11 
bis 16 Uhr. 
SONNTAG: Sonntags-Café, jeden 2. 
Sonntag im Monat 14.30 – 17 Uhr.

SONDERVERANSTALTUNGEN:
NEUE Hatha-Yoga Kurse, Leitung Chris-
ta Doll (Hatha-Yoga-Lehrerin zertifi ziert): 
Dienstags, ab 22. 10. 2019, 19 – 20.30 Uhr; 
Mittwochs, ab 23. 10. 2019, 9.30 – 11 Uhr. 
Anmeldung Quartierstreff bis spät. 17. 
10. 2019. Jeweils 10 Kurstermine, Kursge-
bühr 80,- €, für Vereinsmitglieder 70,- €.
Gesundheitsvortrag „Besser sehen!“ 
Montag, 21. 10. 2019, 18.00 Uhr. Mit zu-
nehmendem Lebensalter lässt unsere Seh-
kraft nach und wir brauchen eine Brille. Im 
Vortrag werden Lösungen vorgestellt, wie 
die Funktion des Auges verbessert werden 
kann. Angst, Stress, Verspannungen, Stoff-
wechselstörungen und mangelndes Trai-
ning der Augenmuskeln können ursächli-
chen im Zusammenhang mit Sehstörungen 
stehen. Im Vortrag werden einfache Übun-
gen gezeigt, die positiv die Sehkraft unter-
stützen.  Auf Ihren Besuch freut sich Herr 
Heinz Hauenstein, Heilpraktiker. Eintritt auf 
freiwilliger Spendenbasis.
Neuer Kurs „Kraft & Balance – 50 plus“, 
gesundheitliches Sporttraining im Quar-
tierstreff, Leitung Nicola Glöckle. Montags, 
ab 4. 11. 2019, von 17.30 – 18.30 Uhr. An-
meldung Quartierstreff bis spät. 31. 10. 
2019. Bitte mitbringen: Sportmatte und be-
queme Kleidung. Jeweils 10 Kurstermine, 
Kursgebühr 50,- €, für Vereinsmitglieder 
40,- €.
Reisebericht (Film und Bilder) der Wan-
derwoche in den Dolomiten des Quar-
tierstreff Bauverein Breisgau e.V. Don-
nerstag, 7. 11. 2019, 19.30 Uhr. Unser 
Wanderführer Klaus und Organisator Max 
präsentieren Ihnen wunderschöne Aufnah-
men einer aktiven und stimmungsvollen 
Wanderreise in die Dolomiten in Südtirol. 
Auf Ihren Besuch freut sich Max Schön-
herr mit Wanderteam, Eintritt auf freiwilliger 
Spendenbasis.

Workshop „Besser fotografi eren mit 
dem Handy“. Freitag, 15. 11. 2019, 15.15 
– 17.15 Uhr. Anmeldung Quartierstreff bis 
spät. 14. 11. 2019. Theorie- und Praxisteil, 
Leitung Hobbyfotograf Herr Heinz Hauen-
stein. Unkostenbeitrag 10,- €, 8,- € für Mit-
glieder.
Wir suchen eine fachliche Unterstüt-
zung für unseren Näh-Treff! Haben Sie 
Lust unseren Näh-Treff mit Ihrem Wissen 
zu unterstützen? Wir freuen uns auf Sie! In-
fos im Quartiersbüro zu den angegebenen 
Sprechzeiten oder per Mail. Text: Yvonne Risch

Linkentreff Haslach, am Do., 14. 11. 2019, 
von 19.30 bis 21 Uhr. Herzliche Einladung 
an alle Bewohner und Bewohnerinnen. Was 
ist los im Quartier und was wird noch be-
nötigt? Öffentliches Brainstorming. Keine 
Anmeldung erforderlich. Text: Sanne Lindemann

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Bugginger Straße 42 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 482280 · Fax 0761 4762111

jugi@diakonie-suedwest.de
Kinder-Kino, Mensa Adolf-Reichwein-
Schule, immer um 14.00 Uhr:
15. 10.: ZUGVÖGEL – WENN FREUND-
SCHAFT FLÜGEL VERLEIHT, B; F 2015 / 80 
Min. / Spielfi lm, ab 8 Jahre.
12. 11.: DAS DSCHUNGELBUCH, USA 
1967 / 76 Min. / Animationsfi lm, ab 6 Jahre.
03. 12. PETTERSSON UND FINDUS – 
DAS SCHÖNSTE WEIHNACHTEN ÜBER-
HAUPT, D 2016 / 79 Min. /Real- und Anima-
tionsfi lm, ab 6 Jahre.
Das Weingartner Wägele auf Tour! Diens-
tags und mittwochs von 16 – 18 Uhr an un-
terschiedlichen Plätzen. Eine Spieleaktion 
für alle.
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15. 10.: im Dietenbachgelände (Flücht-
 lingswohnheim Besançonallee).
16. 10.: Badenweiler Straße.
22. 10.: in der Bötzinger Straße.

Oskar: Hallo, ich heiße Oskar 
Peceros Soca, bin 26 Jahre alt 
und komme aus Lima (Peru). 
Seit 28. August arbeite ich im 
Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten als Bundesfreiwil-

liger für ein Jahr. Ich bin gespannt auf die 
Herausforderungen, die sich mir stellen 
werden.

Bahrije: Mein Name ist Bahrije 
Beljulji, am 2. September habe 
ich mein Anerkennungsjahr als 
Erzieherin hier im Kinder- und 
Jugendzentrum begonnen. Ich 
freue mich auf die vielen neuen 

Erfahrungen, die ich hier mit den Kindern 
sammeln kann.

Tuna: Ich bin Tuna Teze, da ich 
in Weingarten aufgewachsen 
bin und schon als Kind viel Zeit 
im Kinder- und Jugendzentrum 
verbracht habe, freue ich mich 
besonders mein freiwilliges so-

ziales Jahr hier in dieser Einrichtung abzu-
leisten.

30 Jahre + 4 Jahre = eine lan-
ge Zeit: Akki Müller, Mitarbeiter 
im Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten (Jugi) verabschie-
det sich zum 1. Oktober in die 
wohlverdiente Rente. Im April 

1979 begann meine Arbeit hier im Jugi bis 
heute mit 6 Jahren Unterbrechung. In die-
ser Zeitspanne ist sooo Vieles passiert, 
dass die gar nicht in das kleine Gemeinde-
blättchen hineinpasst. Nur so viel: Ich habe 
hier eine tolle Zeit verbracht mit vielen tollen 
Mitarbeiter*innen. Gefühlt mit „tausenden“ 
Praktikant*innen und „abertausenden“ Kin-
dern und Jugendlichen. Zu manchen habe 
ich heute noch Kontakt, auch wenn sie weit 
weg wohnen. Und die vor Ort sind zum Teil 
schon Oma und Opa… Der Stadtteil hat 
sich in dieser Zeit immens verändert. Vie-
les zum Positiven, manches nicht so toll. 
Es gab viel zu Lachen und zu Weinen. So 
manche Konfl ikte wurden ausgetragen. Die 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde und in 
der Ökumene ist inzwischen konstruktive 
Alltagsarbeit im guten Einvernehmen ge-
worden. Das war nicht immer so. Wer noch 
mehr erfahren will, ist herzlich eingeladen 
zu meinem Abschied am 22. November ab 
19.00 Uhr hier im Gemeindehaus/Kinder- 
und Jugendzentrum Weingarten. Herzlichst 
Ihr Akki Müller

Muriel Thimm: Ich war nun 5 
Jahre im Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten als Sozial-
arbeiterin tätig und habe mich 
dazu entschieden, neue Wege 
zu gehen. Deswegen werde 

ich Ende September das „Jugi“ verlassen. 
Die Kinder, die Jugendlichen, das Jugi, den 
Stadtteil und die vielen bunten Aktionen hier 
werde ich sehr vermissen. Ich bin dankbar 
für die Zeit, die ich hier erleben durfte und 
freue mich nun aber auf neue Aufgaben. Ich 
wünsche Weingarten alles Gute und werde 
mich immer wieder freuen, Menschen aus 
meiner Zeit hier wieder zu treffen.
Mittagessen im Dietrich-Bonhoeffer-
 Gemeindezentrum/Kinder- und Ju-

gendzentrum Weingarten: Seit Okto-
ber 2018 besteht die Möglichkeit für alle 
Bewohner*innen des Stadtteils sowie In-
teressierte immer montags und freitags 
von 12.30 – 13.30 Uhr ein frisch gekochtes 
Mittagessen zum Preis von 3,90 € einzu-
nehmen. Gruppen bitte mit Anmeldung: Tel. 
0761 482280 oder E-Mail: jugi@diakonie-
suedwest.de.
Mitternachtssport: Das Kinder- und Ju-
gendzentrum Weingarten bietet freitags von 
22.00 bis 24.00 Uhr Nachtsport in der Sport-
halle der Adolf-Reichwein-Schule an. Es 
handelt sich um ein nicht kommerzielles An-
gebot für Jugendliche und junge Erwachsene 
zwischen 16 und 27 Jahren. Da die Jugendli-
chen für Bewegung und Pfl ege von sozialen 
Kontakten – insbesondere in Gruppen – im 
Stadtteil nur begrenzte Aufenthaltsmöglich-
keiten haben, bietet der Nachtsport am Frei-
tagabend einen Raum, sich zu treffen und 
sich körperlich zu betätigen. Außerdem wird 
durch dieses Angebot Begegnung zwischen 
jungen Bewohner*innen aus dem Stadtteil 
und den Flüchtlingsunterkünften ermöglicht. 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen wird 
die Möglichkeit angeboten, Sportarten nach 
ihren Wünschen und Bedürfnissen zu wäh-
len und zu spielen. So kann z. B. in der einen 
Hallenhälfte Fußball und auf der anderen 
Seite Basketball gespielt werden. Daneben 
werden auch andere Sportarten wie Volley-
ball, Badminton und Trendsportarten geför-
dert, schwerpunktmäßig wird aktuell Fußball 
gespielt. Die Jugendlichen betätigen sich 
körperlich, pfl egen soziale Kontakte und ler-
nen, Spaß zu haben, ohne Suchtmittel und 
Konsum (Alkohol- und Suchtmittelkonsum 
werden während Nachtsports nicht toleriert). 
Die bisherigen Erfahrungen sind, dass die 
jungen Menschen – vor allem Männer – be-
geistert mitmachen. Beim Nachtsport treffen 
sehr unterschiedliche Gruppen aufeinander, 
was nicht immer reibungslos, aber bisher 
ohne negative Vorfälle abläuft. Es ist ein her-
vorragendes Lernfeld für gegenseitigen Re-
spekt und den Abbau von Vorurteilen. Das 
Mitarbeiter*innen-Team besteht aus Coa-
ches, angehenden Jugendarbeiter*innen, 
wovon jeweils eine Person pro Abend als 
Leiter*in im Einsatz ist und die Verantwor-
tung für den Abend übernimmt. Jugendliche 
arbeiten im Abendteam mit und werden als 
Coaches oder Junior-Coaches eingesetzt. 
Im Idealfall stehen an einem Abend ein Coach 
und zwei Junior-Coaches zur Verfügung. 
Sie helfen beim Auf- und Abbau, bei den 
Einschreibelisten am Eingang und bei der 
Animation der Jugendlichen zu verschiede-
nen Sportarten. Evaluiert werden die Nacht-
sport-Abende nach bestehenden Standards 
der Offenen und Mobilen Jugendarbeit. Die 
jeweils anwesenden Coaches erledigen dies 
als Teil ihres Arbeitsauftrags. Das Nachspor-
tangebot besteht seit Dezember 2015 und 
stellt einen wichtigen Teil der sozialen und 
sportlichen Infrastruktur im Stadtteil dar.
  Text: Stefan Glimsche

Capoeira – Cordäo de Ouro: Montags fi n-
det bei uns im Haus Capoeira satt.
16.00 – 16.45 Uhr: Für Kinder im Grund-
schulalter, 6 –10 Jahre. 17.00 – 18.00 
Uhr: Für Jugendliche, 11 –15 Jahre. 18.30 
– 20.30 Uhr: Erwachsene und Jugendliche 
ab 16 Jahre. Bei Interesse melden sie sich 
bei uns unter Tel. 482280, oder achten sie 
auf Aushänge bei uns im Schaukasten.
Dietrich-Bonhoeffer-Platz: Einer unse-
rer Plätze in Weingarten, gut besucht, gut 
genutzt und gut gelungen. 2016 wurde der 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz im Rahmen der 
Sozialen Stadt saniert und an die Bewohner 
im Stadtteil Weingarten und an die anlie-
genden Einrichtungen übergeben. Er ist nun 
viel offener und auch barrierefrei gestaltet. 
Tagsüber nutzen ihn oft Kinder, Jugendliche 
und Studierende der angrenzenden Institu-
tionen und es wird gespielt, Pause gemacht, 
geskatet und getobt. In den Abend- und 
Nacht-Stunden wird er oft zum Leidwesen 
der Nachbar*innen auch so genutzt, dass 
diese gestört werden. Am nächsten Tag 
sind dann andere wieder, damit beschäftigt, 
den Platz zu reinigen und auch immer wie-
der werden uns unschöne Nachtsituationen 
erzählt. Auch Schäden an Häusern, Mobiliar 
auf dem Platz sind immer wieder feststellbar, 
deshalb haben sich letztes Jahr im Novem-
ber unterschiedliche Institutionen, Polizei, 
Jugendliche und Anwohner*innen ausge-
tauscht und gemeinsam nach Lösungen 
gesucht. Anwohner*innen wurden aufge-
fordert auch aktiv die Polizei zu rufen, wenn 
es zu laut wird, oder es sogar zu Übergriffen 
kommt. Viele Lösungen wurden gesammelt 
und einige wurden auch schon umgesetzt, 
wie zum Beispiel Mülleimer aufgehängt und 
auch ein Glasmülleimer installiert. Eine wei-
tere Idee war den Platz auch in den Abend-
stunden für Feste etc. zu nutzen. Deshalb 
veranstaltete die Mobile Jugendarbeit und 
das Kinder- und Jugendzentrum im Rahmen 
von 10. Jahren UN-Behindertenrechtskon-
fention von 16.00 bis 22.00 Uhr am 25. Juli 
ein Begegnungsfest mit offener Bühne für 
Groß und Klein.  Das Fest wurde sehr positiv 
bewertet, weil es auf dem Platz verschiede-
ne Nutzergruppen zusammengebracht hat 
und es soll auf jeden Fall wieder wiederholt 
werden. Von der Stadt Freiburg bekommen 
wir nun 5.000,- € um die Aufsuchende Cli-
quen-Arbeit auszubauen, jüngst gab es ein 
Treffen der Streetworker in Weingarten und 
des Forums um zu überlegen wie das Ange-
bot erweitert werden kann.

Die Kinder der Garten-AG des Kinder- und 
Jugendzentrums Weingarten ist empört und 
enttäuscht am Montag, 23. 9. 2019 muss-
ten sie feststellen, dass durch Vandalismus 
am Wochenende die komplette Baumkrone 
eines Baumes im Innenhof des Kinder- und 
Jugendzentrums zerstört wurde.
 Text: Regina Barth



Dieses Druck-Erzeugnis wurde auf umweltfreundlichem Papier gedruckt! 13

Gärtnerei Forster
Blumengeschäft

Schnittblumen • Floristik • Topfpfl anzen
   Sträuße und Gestecke zu allen Anlässen

Allerheiligen:
Große Auswahl an Grabgestecken

individuelle Grabbepfl anzung nach Ihren Wünschen

Aus eigenem Anbau:
Stiefmütterchen, Erika und vieles mehr ...

Unterer Mühlenweg 44 · 79114 Freiburg
Tel. 0761 41718 · Fax 0761 4703852
www.gaertnerei-forster.de

Seit über
100 Jahren

Bezirksleiter Marco Bruder
0761/3688724+0174/3113823 
Marco.Bruder@LBS-SW.de

Sommer-Wochenprogramm noch bis 25. 10.*
Montag: Minitreff, 16.00 bis 18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse).
Dienstag: Offener Spielnachmittag, 15.30 bis 18 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Im Wechsel ... Jungs- und Mädchenangebote, 16.00 bis 17.30 Uhr.
Mittwoch: HipHop for Girls, 16.00 bis 17.00 Uhr (2. bis 3. Klasse). 
HipHop for Girls, 17.00 bis 18.00 Uhr (4. bis 5. Klasse). Jungsprojekt, 
16.00 bis ca. 18.00 Uhr (2. bis 4. Klasse). Kreativgruppe, 16.00 bis 
18.00 Uhr (1. bis 3. Klasse). Elternsprechzeit, 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Fußball in der Vigelius-Sporthalle, 17 bis 18.30 Uhr (2. bis 4. Klasse), 
18.30 bis 20 Uhr (5. bis 6. Klasse).
Donnerstag: Freizeitpädagogisches Projekt für Vigeliusschüler*innen 
der 2. Klasse, 14.00 bis 15.30 Uhr. Offener Spielparktreff Kampffmey-
erstraße, 15.30 bis 18 Uhr. (1. bis 6. Klasse). Offener Schwimmbadt-
reff, 16.00 bis 18 Uhr. (1. bis 6. Klasse).
Freitag:  Offener Spielnachmittag, 14.30 bis 17 Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Kochen, Spielen, Basteln – von Kindern ausgedacht, 15.00 bis 16.30 
Uhr (1. bis 6. Klasse). 
Bitte beachten Sie die Programme und Ausschreibungen (am Jugend-
treff und im Edeka-Schaukasten, sowie unter www.jugendtreff-has-
lach.de und der Stadtteil homepage unter www.freiburg-haslach.de)!
*Nach den Herbstferien wechselt der Offene Spielparktreff in einen 
Offenen Spielnachmittag im Kinder- & Jugendtreff.
Herbstferienangebote: Für Alle die bei den Aktionstagen wegen des 
hohen Andrangs nicht mehr mitmachen konnten, gibt es als „Trost-
pfl aster“ den von Montag, 28. 10. bis Donnerstag, 31. 10., jeweils 
von 10.30 bis 14.30 Uhr stattfi ndenden Offenen Kindertreff. Offen, 
anmeldefrei, kostenlos trotz includiertem Mittagessen.
Schuljahresbeginn… Neue Gruppen und Projekte: Lust auf Mäd-
chengruppe oder Minitreff (Montags, 16.15 bzw. 16 Uhr), Jungs- oder 
Kreativgruppe oder Hip Hop-Training (mittwochs ab 16 Uhr), oder 
Fußball (ebenfalls mittwochs ab17 und 18.30 Uhr) in der Vigeliussport-
halle? Es sind noch Plätze für diese wöchentlich stattfi ndenden Ange-
bote frei. Kostenbeitrag 5,- €/Schulhalbjahr. Interesse? Informieren: 
Tel. 494039! Reinschnuppern!
Jungs sind anders – Mädchen auch: Neu aufgelegt werden eine 
Gruppe für Mädchen der ersten bis vierten Klasse (Montags, 16 bis 18 
Uhr) und der Jungs (2. bis 4.Klasse, mittwochs 16 bis 18 Uhr. Geleitet 
werden sie von Marieke oder Willi. Infos unter Tel. 494039.
Tag der Offenen Tür: Vorankündigung. Am 17. November, 14 Uhr fi n-
det der jährliche Tag der Offenen Tür für die Haslacher Familien statt.
Besuchen Sie uns im Internet: Das Programm des Kinderbereiches 
und weitere interessante Infos und viele Fotos fi nden Sie im Internet 
unter www.jugendtreff-haslach.de.

Kindertreff Haslach

Jetzt ist der Sommer endgültig vorbei. Die Ferien kosteten viele 
junge Haslemer mit dem Treff voll aus wie hier bei der Taubergie-
ßenwanderung, nach der im Rhein geplantscht wurde.

Kinder- & Jugendtreff Haslach

Danke Jürgen Dräger
Jürgen Dräger, Am Lindacker, spendete 250,- Euro und fi nanziert damit 
den Gemüseteller, der in den Offenen Angeboten des Treffs den Kindern 

Jugendbegegnungsstätte FR-Haslach e.V.
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und Jugendlichen kostenfrei offeriert wird 
und der Anknüpfungspunkt für Infos über 
gesunde Ernährung bietet. Herzlichen Dank!

Spendenaufruf 2019
In 2020 wird der Spatenstich zum Neubau 
Kinder- & Jugendtreffs gesetzt. Der Großteil 
der festen und mobilen Einrichtung wird er-
neuert und von der Stadt fi nanziert werden. 
Das pädagogische Material übernehmen 
wir soweit möglich. Aber auch hier wird das 
Eine oder Andere zu erneuern sein und nicht 
zur Gänze fi nanziert werden. Um für Even-
tualitäten gewappnet zu sein, aber auch 
um Notwendiges und Sinnvolles kurzfristig 
fi nanzieren zu können, bitten wir um Ihre 
Unterstützung. 
Helfen Sie mit unseren Kindern und Ju-
gendlichen Orientierung und Impulse zu 
einer sinnvollen und erfüllenden Lebensge-
staltung zu geben! Unterstützen Sie unse-
re Arbeit mit Ihrer Spende!  
Jugendbegegnungsstätte Haslach 
IBAN: DE21 6805 0101 0002 2798 46, BIC:
FRSPDE66XXX bei der Sparkasse Frei-
burg, Stichwort „Spende“.
Je nach Höhe der Spende erscheinen Sie 
oder Ihre Firma als Spender*in auf hausin-
ternen Publikationen und Programmen und 
sowie dem Haslacher/Weingartener/Rie-
selfelder Boten.
Vielen Dank den Spenderinnen und 
Spendern die unserem Aufruf bislang ge-
folgt sind:
Der Vorstand und die Mitarbeitenden 
danken den Spender*innen:
– Peter Färber, Merzhausen – Jürgen Dräger, 
Am Lindacker – Haslach Apotheke, Angelika 
Herr – Marien Apotheke – Sparkasse Freiburg 
/ Nördl. Breisgau – msMedienservice net, Mi-
chael Steiert – Praxis Dr. Wolfgang Hüther 
und Kollegen – Bäckerei Schöpfl in, Johannes 
Ruf – Jürgen Dräger, Am Lindacker – Stiftung 
Jugend spielt, Bernhard Röderer – Dr. Ruth 
Katona, Praxis für Kinderheilkunde – Brigitta 
Martin, Belchenstraße – Schafferer & Co. KG, 
Stefan Schupp – KonAd GmbH Software-
entwicklung, March – Buchbinderei Herbert 
Steinhart, Haslacher Straße – Dr. med. Ulrich 
Lexow, Facharzt für Psychiatrie & Psycho-
therapie, Haslacher Straße – Blumenservice 
Lydia, FR-Opfi ngen, Ingeborg Schmitt – Ma-
lermeister Christian Bleich, Am Lindacker 
– Andrea und Holger Weber, Christophstra-
ße – Dieter Baumgartner, Schönbergstraße 
– Fam. Brüggemann, Bad Krozingen – Ilona 
und Klaus Zerr – Familie Anne & Joachim List, 
Carl-Kistner-Straße – Ursula Anger, Schnei-
derei Fichtestraße – Ulrike Bock, Hochfi rst-
straße – Roland Finger und Jana Spannagel 
– Heinz Halbleib, Bauhöferstraße – Manfred 
Riem, Laubenweg – Barbara Schlüter, Astrid-
Lindgren-Straße – Alfred Zubler, Drei-Ähren-
Straße – Siegfried Wendel, Hagelstauden 
– Konrad Seier, Feldbergstraße und weitere 
die nicht genannt werden wollen (Stand 11. 
9. 2019). Text/Bild: Willi Kremer-Mosbach

Jugendtreff Haslach

Wochenprogramm
Montag: Offener Jugendtreff (ab der 6. 
Klasse) 17.00 – 21.00 Uhr.
Dienstag: Offener Teenytreff (10 – 14 Jahre) 
16.00 – 18.00 Uhr; Offener Jugendtreff (ab 
der 6. Klasse) 18.00 – 21.00 Uhr.

Mittwoch: Offener Jungstreff (11 – 15 Jah-
re) 16.00 – 18.00 Uhr; Hallenfußball 19.30 
– 21.00 Uhr.
Donnerstag:  Offener Teenytreff (10 – 14 
Jahre) 16.00 – 18.00 Uhr; Offener Jugend-
treff (ab der 6. Klasse) 18.00 – 21.00 Uhr; 
Kickboxen (12 bis 17 Jahre) 18.30 – 20.00 
Uhr; Rap-Workshop 18.30 – 20.00 Uhr.
Freitag: Offener Mädchentreff (ab der 6. 
Klasse) 15.00 – 17.00 Uhr.
Für Freitag und Samstag ist im Jahres-
verlauf Zeit eingeplant für Ferienaktionen, 
Projekte, Turniere und unterschiedliche Ak-
tionen.
Auf der einen Seite erinnern uns Kanufah-
ren auf dem Schluchsee, Badespaß im Ga-
laxy und spannende Nachtwanderungen 
an die Sommerfreizeit am Titisee im Hoch-
schwarzwald. Auf der anderen Seite kamen 
wir durch überfl utete Zelte, eisige Tempe-
raturen in der Nacht und Windböen an die 
Grenzen des Möglichen was Camping mit 
Teeniegruppen angeht. Somit wurden wir 
von der Natur auf die Probe gestellt, was 
wir aber mit zusätzlichen Decken, Schlaf-
säcken und eiserner Willensstärke, erfolg-
reich meisterten. Auch wenn Wellness an-
ders aussieht, gaben uns diese acht Tage 
eine Fülle an wunderbaren Momenten in 
der Gemeinschaft und spannende Naturer-
lebnisse, direkt um die Ecke, im Süden des 
Schwarzwaldes. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf die Sommerfreizeit 2020.
Folgende Angebote sind
neu im Jugendbereich!
Offener Jungstreff: Für alle Jungs zwi-
schen 11 und 15 Jahren, haben wir jeden 
Mittwoch (außer in den Ferien) den offenen 
Jungstreff, von 16.00 bis 18.00 Uhr, einge-
richtet. In diesem Zeitraum steht Euch der 
Jugendtreff mit all seinen Angeboten zur 
Verfügung. D. h.: Tischtennis, Kicker, Dart, 
Billard, Brettspiele und PS4. Zudem wird es 
immer auch Spezialaktionen, wie Kochen, 
Filme, Turniere, Diskussionen … geben, 
wobei Euer Interesse im Vordergrund steht. 
Ihr entscheidet also mit, was hier Programm 
ist. Schaut einfach mal durch!
Rap-Projekt: Bist Du zwischen 8 und 12 
Jahre alt? Möchtest Du gerne Rappen ler-
nen oder mal reinschnuppern? Hast Du Lust 
bei einem eigenen Rapsong mitzuwirken? 
Dann bist Du genau richtig in unserem Wil-
ma-Rap-Projekt. Wir werden gemeinsam 
mit Dir und anderen Kindern einen eigenen 
Rapsong schreiben und aufnehmen. Für 
Mittagessen ist gesorgt! Wann: 28. – 31. 10. 
2019; Jeweils von 9.00 – 17.00 Uhr! Weitere 
Informationen werden Euch nach Anmel-
dung zugesendet. Die Anmeldung dazu gibt 
es im Jugendtreff.
Auch der Rap-Workshop (Do., 18.30 – 
20.00 Uhr), Kickboxen (Do., 18.30 – 20.00 
Uhr) und das offene Hallenfußball (Mi., 
19.30 – 21.00 Uhr) haben wieder begon-
nen. Mehr Infos dazu gibt es ebenfalls im 
Jugendtreff. Text: Manuel Köchlin

Freiburger Blasorchester e.V.

Märchenkonzert
„Der Gestiefelte Kater“
Am Sonntag, 20. Oktober 2019, um 15 
Uhr, wird der gestiefelte Kater aus Grimms 
Märchen musikalisch zum Leben erweckt. 

In der Vigelius-Aula (Feldbergstraße 25 a) 
in Freiburg-Haslach erleben die kleinen 
und großen Gäste, begleitet vom Frei-
burger Blasorchester nach der Musik von 
Franco Cesarini, wie schlau und gewitzt, 
wie mutig und klug der Kater aus einem 
armen Müllerssohn einen Prinzen macht. 
Prof. Thomas Seedorf übernimmt nach 
dem „HEARoes – Helden“ Konzert erneut 
die Moderation und haucht als Erzähler den 
Figuren Leben ein. Außerdem hören Sie das 
Jugendorchester, und die einzelnen Instru-
mente eines sinfonischen Blasorchesters 
werden kurz vorgestellt. Während es nach 
dem Konzert Kaffee, Tee und Kuchen gibt, 
haben alle Interessierten die Möglichkeit, 
die Instrumente eines Blasorchesters beim 
Probetuten auszuprobieren. Der Eintritt ist 
übrigens frei, Spenden sind willkommen. 
www.freiburger-blasorchester.de.
 Text: Catrin Müller 

Wohnviertel Gutleutmatten

Quartiersraum
Gutleutmatte
Magdalena-Gerber-Str. 11 (Haslach)

Feldenkrais
Schnupperstunde
Mittwoch, 16. Oktober.
Im Oktober beginnt im Quartiersraum Gut-
leutmatten (Magdalena-Gerber-Str. 11) ein 
neues Kursangebot in der Feldenkrais-Me-
thode. Ziel des Kurses ist, Spannungen und 
Stress abzubauen, eigene Möglichkeiten 
wertfrei zu erkunden und Beweglichkeit 
und Koordination zu verbessern. Der Kurs 
fi ndet mittwochs, von 10.00 bis 11.15 Uhr 
statt und kostet  60,00 € für 6 Termine. Start 
und kostenlose Schnupperstunde: Mitt-
woch, 16. Oktober. Anmeldung: Tel. 0761 
8886266. Text: Uta Uffrecht

Polizei-Sportverein
Freiburg e.V.

Lörracher Straße 20 · 79115 Freiburg

Programm der
Wanderabteilung
Gast-Wanderer sind herzlich willkommen!
■ Sonntag, 20. Oktober: Wanderung auf 
dem Turmsteig (Genießerpfad). Anfahrt 
nach Todtnau – Hasenhorn – Gisiboden 
– Hummelenloch – Auf der Wacht – Blößling 
– Hohe Zinken – Hochkopf – Hochkopfhaus, 
Heimfahrt. Gehzeit: ca. 8 Std. (ca. 22 km, 
1.000 Höhenmeter). Anmeldung bis 16. Ok-
tober 2019, Tel. 07666  602 997.
■ Sonntag, 27. Oktober: Wanderung zum 
Blindensee (ein Hauch von Skandinavi-
en). Anfahrt zur Wilhelmshöhe (nahe Scho-
nach) – Farnbauernhof – Fuchsbach – Blin-
densee – Wolfbauernhof – Wilhelmshöhe, 
Heimfahrt. Gehzeit: ca. 4 Std. (ca. 12 km, 
210 Höhenmeter). Anmeldung bis 23. Ok-
tober 2019, Tel. 0761 26701.
■ Sonntag, 10. November: Traditions-
Schwarzwaldwanderung über den 
Feldberg. Anfahrt zur Stollenbacher Hüt-
te – Toter Mann – Hüttenwasen – Feldberg 
– Raimartihof – Felsenweg – Baldenweger 
Hütte – Zastler Hütte – Hüttenwasen – Stol-
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Machen Sie Ihr Haus sicher!
Nach Angaben des Gesamtverbandes der Deut-
schen Versicherungswirtschaft e.V. passiert alle
30 Sekunden ein Wasserrohrbruch. Angefangen
von der Micro-Leckage bis zu großen Schäden,
der Ärger ist vorprogrammiert. Das muss nicht
sein! Das Team der SHK-Meisterwerkstatt der
Firma Philipp GBM-Haustechnik hat sich dieser
Herausforderung angenommen und sich auf ein
zukunfsorientiertes und internetfähiges High-
Tech-System im Schulungscenter in Korschen-
broich schulen und zertifizieren lassen.
Unser Motto – Vorsorge ist besser als Nachsorge!

Welche großen Vorteile dieses System noch bie-
tet erfahren Sie bei uns.

DIE SHK-MEISTERWERKSTATT
Beratung, Planung und Montage
Mobil 01 70/3 10 43 75
Tel. 07 61/61 25 98 77

Loh- + Weißgrannenclub 
Baden – Sektion Süd

Kaninchenausstellung in 
Freiburg
am Samstag und Sonntag, dem 19. / 20. 
Oktober 2019 führt der Loh- und Weiß-
grannenclub Baden – Sektion Süd, seine 
alljährliche Clubausstellung mit dem Wett-
bewerb um den Clubmeister durch.
Ausstellungsort ist die „Franz-Schüler-Hal-
le“ auf dem Gelände des Kleintierzuchtver-
eins, 79115 Freiburg-St. Georgen, Hagel-
stauden 69 (nähe Real-Markt).
Geöffnet ist die Ausstellung am:
Samstag, von 10 – 1 Uhr und
Sonntag, von 11 – 17 Uhr.
Insgesamt werden ca.150 Kaninchen aus 
dem gesamten südbadischen Raum in ver-
schiedenen Farbenschlägen ausgestellt.
Besonders für Familien mit Kindern ist 
diese Ausstellung zu empfehlen.
Der Eintritt ist frei und für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Text: Hans Stocker

Blaues Kreuz
Suchtkrankenhilfe

„Selbsthilfe-Gemeinschaft für suchtkranke 
Menschen“ • Freundeskreis Freiburg-Wein-
garten  • Blaues Kreuz in Deutschland e.V. 
Ortsverein Freiburg • Kreuzbund e.V. Frei-
burg: Ortsvereine Titisee-Neustadt und Löf-
fi ngen und AOK Freiburg

Herzliche EINLADUNG
Zu unserem Saal-Theater: Wir, der Freun-
deskreis Kreuzbund und Blaues Kreuz, 
haben uns wieder viel vorgenommen und 
in diesem Jahr eine Saalveranstaltung der 
besonderen Art ausgedacht. Wir machen 
Theater! Und das ganz gründlich, und weil 
wir nicht so gut Theater spielen können wie 
„die große Freiheit“, eine tolle Theatergrup-
pe, haben wir diese machtvolle Gruppe 
eingeladen und die wiederum spielen den 
Titel „Machtlos“. Dann stellt sich die Frage, 
wie machtlos sind wir wirklich, wenn es um 
das Thema Sucht in der Familie geht, wo 
Kinder die Betroffenen sind und große see-
lische Probleme bekommen in ihrem späte-
ren Leben, sogar selbst oftmals suchtkrank 
werden.
Am Mittwoch, 23. Oktober 2019 sind wir 
ab 17.00 Uhr im Bürgerhaus in Freiburg-
Zähringen in der Lameystraße 4. Unsere 
Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr und 
das alles mit freundlicher Unterstützung 
der AOK Freiburg – Südlicher Oberrhein. 
Der Eintritt ist frei!
Wir, die Selbsthilfegruppen im Freundes-
kreis Blaues Kreuz und Kreuzbund, machen 
uns schon seit vielen Jahren immer wieder 
Gedanken darüber, wie wir diesen Kindern 
helfen können.
Unsere Arbeit hat für alle betroffenen Men-
schen eine tiefe Bedeutung. Und wir brau-

chen viele Jahre Zeit, um betroffene Men-
schen wieder auf den ordentlichen Lebens-
weg zurück zu führen.
Besuchen Sie uns um 18.30 Uhr im Bür-
gerhaus, es wird ein spannender Abend 
werden, das können wir Ihnen schon jetzt 
versprechen. 
Beachten Sie auch ab Anfang Oktober 
die Plakatierung in der Stadt. Die Plakate 
sind sehenswert und stehen tief im Thema. 
Hier war eine hervorragende Grafi kerin am 
Werk. Text: Manfred Kluth

Begrüßung der neuen
5. Klässler
Am Donnerstag, 12. September 2019, hieß 
es für 48 Schülerinnen und Schüler „Herz-
lich Willkommen“ an der Pestalozzi-Real-
schule. 
Im Neubau der Schule fand im Beisein von 
Eltern und Geschwistern die Einschulung 
der neuen 5. Klässler statt. Die kleinen 
Pestalozzis wurden zunächst mit einem 
Musikstück, gesungen von Nina Baklaic 
aus der Klasse 9c, begrüßt. Die Schüler-
band „The Lozzis“ und ihr Musiklehrer Ralf 
Gotzel begleiteten musikalisch das kurz-
weilige Programm. Darauf folgte die Will-
kommensansprache von Schulleiter Herr 
Santos-Nunier, der allen Schülerinnen und 
Schülern herzlich einen erfolgreichen Start 
für das erste Schuljahr an der weiterführen-
den Schule wünschte.
Anschließend führten die Schülerinnen der 
Klassen 7a/b selbst choreografi erte Tanz-
einlagen vor mit dem Motto „Wir gehen fair 
miteinander um“ unter der Leitung ihrer 
Sportlehrerin Inga Brandt. Herr Santos-Nu-
nier und Konrektorin Frau Natterer riefen 
die Neuankömmlinge einzeln namentlich 
auf, begrüßten sie nochmals persönlich 
und den Kindern wurden von den jetzigen 
Sechstklässlern selbstgebastelte Schultü-
ten überreicht.
Die neuen Fünftklässler wurden von ihren 
Klassenlehrerinnen Christine Beaugrand, 
Klasse 5a, und Lena Schuh, Klasse 5b, in 
Empfang genommen. Jederzeit Rat und 
Unterstützung bekommen die jungen Schü-
lerinnen und Schüler von ihren zwölf Paten 
aus der Klassenstufe 9.
Nach dem Schulvormittag bieten Sozialpä-
dagogen und Mitarbeiter*innen von Süd-
wind e.V, Verein für soziale und interkultu-
relle Arbeit, eine Hausaufgabenbetreuung 
und Freizeitangebote an. Für alle Schülerin-

Staufener Straße 3 • 79115 Freiburg
Tel. 0761 201-7543 • Fax 0761 201-7427

www.pestalozzi-rs-fr.de

Pestalozzi-
      Realschule
      Freiburg-Haslach

Die Freiburger
Hilfsgemeinschaft e.V.
in Gutleutmatten
Wir, die Freiburger Hilfsgemeinschaft e.V., 
bieten als gemeinnütziger Verein bereits seit 
1970 in der Stadt Freiburg ambulante Ange-
bote für psychisch erkrankte erwachsene 
Menschen an. Zu unseren Angeboten ge-
hören unsere Tagesstätte, unsere Freizeit- 
und Begegnungsstätte „Club 55“, unser 
Zuverdienstbereich sowie das Ambulant 
Betreute Wohnen. 
Seit November 2017 bieten wir in dem neu 
entstehenden Wohnquartier „Gutleutmat-
ten“ zudem Ambulant Intensiv Betreutes 

AIBW mit inklusiver Beratungs-
und Begegnungsstelle

Kronenstr. 9 · 79100 Freiburg
Tel. 0761 70744060 · Fax 0761 70744062

www.fhgev.de

nen und Schüler ist das Essen in der Mensa 
möglich.
Die Schulgemeinschaft wünscht unseren 
neuen Lozzis alles Gute und viel Erfolg für 
ihren schulischen Weg an der Pestalozzi-
Realschule! Text / Bild: Christine Beaugrand

freiburger
hilfsgemeinschaft
wohnen und arbeiten /
club 55

lenbacher Hütte, Heimfahrt.  Gehzeit: ca. 
6,5 Std. (ca. 19 km, ca. 850 Höhenmeter). 
Anmeldung bis 6. November 2019, Tel. 
07633 150579.
Weitere Infos unter www. psv-freiburg.de 
„Wandern“. Text: Gabi Koch
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

Wohnen mit einer inklusiven Beratungs- 
und Begegnungsstelle an. In diesen Räu-
men werden neben Beratungsgesprächen 
auch Angebote für das gesamte Wohnquar-
tier stattfi nden. Denn wir öffnen unsere Tü-
ren nicht ausschließlich für die Menschen, 
welche wir begleiten, sondern auch für die 
restlichen Nachbarinnen und Nachbarn im 
Quartier – durch Freizeitangebote, Informa-
tionsveranstaltungen und Beratung möch-
ten wir auch die Quartiersbewohner*innen 
mit unserem Angebot erreichen und einen 
lebendigen und wertschätzenden Aus-
tausch sowie ein eben solches Miteinander 
gestalten.
Unsere Räume vor Ort werden baulich be-
dingt zwar erst im April 2020 fertig gestellt 
sein, dennoch sind wir im Quartier bereits 
jetzt schon tätig. Bis 2020 sind unsere Büro-
räume vorübergehend in der Kronenstr. 9 zu 
fi nden. 
Der Aufbau der inklusiven Beratungs- und 
Begegnungsstelle wird gefördert durch Ak-
tion Mensch. www.fhgev.de
Termininfos: 
• Freitag, 25. 10. 2019: Stand auf dem Frei-
tagsmarkt in Haslach – Information, warme 
Socken, herbstliche Kleinigkeiten.
• Samstag, 9. 11. 2019, 14.00 – 16.00 Uhr: 
Filmvorführung „Der Pannwitzblick“ mit an-
schließendem Austausch, im Quartierraum 
Gutleutmatten. Text: Sonja Garbacz Nei, e Schwob kummt mer nid ins Huus

Lustspiel in 3 Akten von Olaf Creutzburg – Regie: Olaf Creutzburg
Sa., 09. 11. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
Sa., 16. 11. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
So., 17. 11. 2019, 16 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe 
Fr., 22. 11. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
Sa., 23. 11. 2019, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
Sa., 08. 02. 2020, 20 Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe
So., 09. 02. 2020, 16 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr: Haslach, May-Bellinghausen-Halle, Freiburger Mundartgruppe 
Karten: Für alle Veranstaltungen können Sie Karten telefonisch unter der Nummer 0761 
4762378 oder per E-Mail hansjoerglaufer@gmx.de Karten vorbestellen. Achtung: Karten 
sind nur dann reserviert, wenn eine Rückbestätigung erfolgt ist.  Text : Silvia Gerber

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 
79115 Freiburg, Telefon 0761 24222, Tele-
fax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine 2019
Mi., 23. 10. – Edelweiß: Marchrunde, Hug-
stetten – Nimburg – Hugstetten, 5,5 h, 200 
hm #$, 8.21 Uhr ZOB SEV Bus 729 B nach 
Hugstetten Bhf.
Mi., 23. 10. – Enzian B: Thurner (Abzweig) 
– Naturfreundehaus – Breitnau (Rucksackver-
pfl egung), 2,5 h, 7 km, 9.40 Uhr Hbf Zug Kirch-
zarten, Bus 7216, WL steigt in Stegen zu.
Do., 24. 10. – Arnika: Gundelfi ngen – Stre-
ckereck – Stegen, 6 h, 22 km, 1.000 hm #$, 
8.08 Uhr Hbf Zug Gundelfi ngen.
Do., 24. 10. – Enzian A: Neuenweg – Kreuz-
weg – Kohlgarten – Nonnenmattweiher 
– Haldenhof, 4 h, 12 km, 250 hm # 330 hm $, 
8.15 Uhr Hbf Zug Müllheim, Bus 111.
Do., 24. 10. – Almrausch: Bleibach 
Schwarzwälderhof – Simonswald (Staub-
freier Weg), 2 – 2,5 h, ca. 5,5 km, 9.10 Uhr 
Hbf Zug Bleibach, Bus 7272.
Wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gemäßigtem Tempo, 9.10 Uhr Hbf Zug Blei-
bach, Bus 7272 HaSt Adler.
So., 27. 10.: Von Bötzingen über den Vo-
gelsang zum Aussichtsturm Neunlinden. Zu-
rück nach Bötzingen über den Mammutbaum-
wald. 9.01 Uhr Hbf, SEV nach Bötzingen.
Mi., 30. 10. – Arnika: Hinterzarten – Piket-
felsen – Posthaldefelsen – Nessellachen 
– Himmelreich, 5 h, 17 km, 350 hm # 800 hm 
$, 8.40 Uhr Hbf Zug Hinterzarten, WL steigt 
in Kirchzarten zu.
Mi., 30.10. Enzian A: Schluchsee – Bild-
stein – Falkau (Rucksackverpfl egung) ca. 4 
h, ca. 12 km, ca. 290 hm #$, 8.10 Uhr Hbf 
Zug Schluchsee. Text: Isabelle Hau
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